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Liebe Mitbürger, liebe 
Mitbürgerinnen,

das war ein tolles Stadt-
teilfest! Auf dem neu 
gestalteten Platz der 
Begegnung. Mitten in 
Landwasser. Rechtzeitig 
wurde der Trinkbrun-
nen repariert. Selbst die 
Cafés und Imbisse waren 
zufrieden, obwohl sie sich 
in der Vorbereitung gegen 
eine Beteiligung aus-

gesprochen hatten. Ganz herzlichen Dank allen, die dieses 
Fest ermöglicht haben!

Insbesondere die kleineren Geschäfte im Zentrum wün-
schen sich mehr Kundschaft. Das wäre möglich. Wenn sie 
mit dem Quartiersbüro und dem Bürgerverein zusammen 
arbeiten würden. Wenn sie in diesem Heft mit Anzei-
gen auf ihr Angebot hinweisen würden. Wenn sie in der 
Adventszeit, die schneller kommt als immer gedacht, die 
Einkaufspassage nicht so trostlos lassen würden wie im 
letzten Jahr.

Der Bauernmarkt spendete wieder Zwiebelkuchen und 
neuen Wein. Wir vom Bürgerverein verkauften. Für einen 
guten Zweck in Landwasser. Das erhöht den Zuspruch. 
Die Geschäfte im Zentrum könnten sich auch mal etwas 
einfallen lassen – für Landwasser.

Ein neues Schuljahr. Ein neues Wohnheim für Auszubil-
dende. Neue Wohnungen für Familien, geschaffen von der 
Freiburger Stadtbau (FSB). Wir begrüßen ganz herzlich 
die „Azubis“ und die neuen Mitbürger und Mitbürgerin-
nen in der Wirthstraße!

Auch wenn die großen Baustellen so langsam fertig 
werden, es bleiben viele kleine. Ich nenne hier nur ein paar 
wenige: der Briefkasten sollte zurück ins Zentrum. Die 
Kinder brauchen für einen sicheren Weg zu den Kinder-
tagesstätten und zu den Schulen am Moosgrund über die 
Auwaldstraße einen Zebrastreifen. Die eine Ökotoilette 
am Moosweiher ist zwar schön, ersetzt aber nicht die bei-
den stillgelegten Toiletten. Was passiert mit der Brandrui-
ne vom Restaurant Perseo? Was passiert mit der evangeli-
schen Kirche Zachäus? Zum Glück wird der Kirchenraum 
im Winter wieder für die Übernachtung von obdachlosen 
Menschen genutzt.

Diese Sommerhitze hat es uns allen gezeigt. Der Klima-
wandel schlägt voll zu. Hoffentlich gibt es nicht so große 
Schäden im Mooswald. Es passt, dass jetzt im Herbst die 
Energiekarawane nach Lehen und Landwasser kommt. 
Denn alle, Hauseigentümer, Vermieter und Mieter, können 
ihren Beitrag leisten für die Energiewende und damit akti-
ven Klimaschutz. Sie sind alle herzlich eingeladen.

Ich wünsche Ihnen nach diesem trockenen und hitzigen 
Sommer einen goldenen Herbst.

Ihr Folkmar Biniarz

Bürgerverein Landwasser

Der Bürgerverein informiert

Landwasser aktuellLandwasser aktuell

HERMANN MÜLLER
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Büro: Hofackerstraße 70 · 79110 Freiburg · Telefon (0761) 8 28 35
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Peter Lüthi – ein Schweizer in Landwasser Die 60-Jahr-Feier von Landwasser 
ters Landwasser in St. Claude, dem Partnerstadtteil von Be-
sançon, das sich auch zahlreiche Landwasser-Bewohner*in-
nen nicht entgehen ließen. Großen Gefallen fand er an dem 
Grundgedanken der Städtepartnerschaft. Sein Wissen über 
Gegenden in Frankreich war enorm und so manche Bus-
fahrten nach Besançon bereicherte er durch Erzählungen 
über Land und Leute von Landstrichen, durch die die Fahrt 
führte. Und klappte es mal nicht mit der sprachlichen Ver-
ständigung, so übersetzte er ganz selbstverständlich – spon-
tan und in fließendem Französisch. 

Als er infolge schwerer Fahrradunfälle in Landwasser und 
den damit verbundenen Verletzungen bewegungsmäßig 
beeinträchtigt war, konnte er seine Gestaltungsfreude und 
Kreativität auf andere Gebiete verlagern und widmete sich 
– zusammen mit seiner Frau Gisela, die im Dezember völlig 
unerwartet gestorben ist – gerne und gekonnt dem Malen. 
Zahlreiche seiner Bilder waren immer wieder in verschie-
denen Ausstellungen in Landwasser zu sehen und bei den 
entsprechenden Spenden-Veranstaltungen zu ersteigern. 
Seinen reichen Ideen- und Erfahrungsfundus nutzte er für 
sein Engagement für die regelmäßig stattfindenden Kunst-
aktionen „Mir schwätze über Kunst“ im Rahmen von Kunst-
LandWasser.  

Ja, Peter Lüthi hinterlässt Spuren in Landwasser. 
Danke, Peter. 

Margot Stark-Hennig, Uta Pfefferle

Landwasseranerinnen und Landwasseranern in Kontakt 
zu gehen und dafür hatten sich Kristina Lallathin von der 
evangelischen Kirche und Stephanie Boye vom Bürgerver-
ein Landwasser ein Dialogformat ausgedacht. Die Frage, 
wer die meisten Sprachen spricht, konnte ein älterer Herr 
beantworten, der tatsächlich neun Sprachen beherrscht. Wir 
konnten Geschichten erfahren von den schönsten Erleb-
nissen auf dem Platz der Begegnung, wo zwei Mädchen an 
einem besonderen Tag besten Freundinnen geworden sind. 
Eine der seltensten Tiersichtung am Moosweiher konnte 
Stefanie Pietsch vom Bürgerverein berichten. Sie hat dort 
die Europäische Sumpfschildkröte gesichtet, die im Süden 
Deutschlands als ausgestorben gilt. Ein Kindergartenkind 
kam an die Bühne und erzählte ohne Scheu ins Mikrofon 
von ihrer besten Freundin, die sie einmal getröstet hatte. Die 
Frage, wer am längsten in Landwasser wohnt, konnte auf die 

25 Jahre hat er in Land-
wasser gelebt, war in ver-
schiedensten Bezügen 
sichtbar und aktiv – nun 
ist er gestorben: Peter 
Lüthi. 

Vielseitig interessiert und 
viel in Bewegung war er 
und nutzte seine Beob-
achtungen, Informatio-

nen und Erfahrungen, um rasch Fuß zu fassen im Stadtteil. 
Es fiel ihm leicht, Kontakte zu knüpfen, sei es im Sommer 
beim sehr frühen morgendlichen Schwimmen im Mooswei-
her, bei den regelmäßigen Einkäufen am Landwasser-Wo-
chenmarkt, oder, in den letzten Jahren, bei den Fahrten mit 
seinem eleganten Elektro-Dreirad. Zahlreichen Bewohne-
rinnen und Bewohnern unseres Stadtteils war er schnell be-
kannt, als freundlich-zugewandt wurde er erlebt. „Neben dem 
individuellen Leben fühle ich mich auch immer als Teil der Ge-
meinschaft und möchte etwas mit einbringen“. Gemäß diesem, 
seinem Motto lebte er, offen und neugierig auf Neues, aktiv 
und oft initiativ.  So konnte er bald für das Kammerorchester 
Landwasser gewonnen werden. Er war viele Jahre aktiv als 
Musiker (Violine) und Organisator in der Vorstandsarbeit 
in diesem Verein. Wenn es um die Verwirklichung von Ideen 
ging, fand er Mitstreiter und Wege, Geplantes zu realisieren. 
Unvergessen zum Beispiel das Konzert des Kammerorches-

Am Sonntag, den 26. Juli, war der Platz der Begegnung von 
morgens um 10 bis abends um 20 Uhr voller Menschen, die 
zusammen gefeiert haben. Insgesamt kamen um die 1.000 
Leute! Die Stimmung war freudig und friedlich, durch das 
bunte Bühnenprogramm führten Peter Sartor vom Haus der 
Begegnung und Jana Witzel vom Bürgerverein Landwasser. 
Pünktlich zum Start um 10 Uhr nahmen viele Menschen 
am religionsübergreifenden Gottesdienst teil, bei dem ka-
tholische, evangelische, muslimische und überreligiöse Se-
genswünsche in verschiedenen Sprachen für alle ausgespro-
chen wurden. Diese Sprachen- und Religionsvielfalt wurde 
den gesamten Tag lang immer wieder hervorgehoben, denn 
Landwasser ist in seinen 60 Lebensjahren zu einem Stadt-
viertel der kulturellen und sprachlichen Vielfalt geworden. 
Nach der interreligiösen Feier haben wir eine lange Men-
schenkette aus Jung und Alt gebildet, die sich über den Platz 
der Begegnung bewegt hat. An einer langen Schnur waren 
schöne Plakate aufgereiht, auf denen Kinder ihre Wünsche 
für ein friedliches und buntes Miteinander ausgedrückt ha-
ben. Ganz vorne lief die Organisatorin Uta Pfefferle mit 
einer symbolischen Weltkugel.

Das Kammerorchester Landwasser spielte daran anschlie-
ßend ein paar klassische Stücke und wurde eine Stunde 
später von der bulgarischen Folkloretanzgruppe Ralitsa ab-
gelöst. Die Tänzerinnen hatten farbenfrohe Trachten an und 
zogen mit ihren abwechslungsreichen Gruppenformationen 
die Augen der Zuschauerinnen und Zuschauer auf sich.  

An diesem besonderen Festtag, der das Stadtviertel Land-
wasser feierte, sollte es vor allem darum gehen, mit den 

Foto: Harald Pessentheiner / HdB

Foto: Dr. Klaus Pietsch
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men Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe GmbH & 
Co. KG (FWTM), Freiburger Stadtbau GmbH (FSB), Frei-
burger Verkehrs AG, Fun Strand Landwasser, Haufe-Lex-
ware GmbH & Co. KG, JobRad GmbH, Herrn Dr. Stübler, 
Inhaber unserer Landwasser Apotheke, Schwarzwaldmilch 
GmbH, der Deutsche Telekom AG und dem Universitäts-
klinikum Freiburg zur Verfügung gestellt. Die Freiburger 
Stadtbau GmbH spendete zusätzlich 500 Euro für unser 
Fest. Allen Firmen und im Besonderen der FSB danken wir 
für das Engagement.

Den Abschluss des Bühnenprogramms bildet Cold Cause 
– Luiça, Bruno und Mathieu, die 2024 als experimentel-
les Kunstprojekt begannen und sich zu einem gewaltigen 
Sound-Universum entwickelten, intensiv, hypnotisch und 
absolut einzigartig – eine faszinierende Alchemie aus Post-
Punk, elektronischen Beats und purer Energie. Inspiriert von 
Legenden wie Joy Division oder Kraftwerk brachten sie düs-
tere, kraftvolle Club-Vibes direkt zu uns auf die Bühne.

Es muss hervorgehoben werden, dass bei jedem einzelnen 
Programmpunkt mindestens eine Person aus Landwasser 
beteiligt war.

Während vor dem Haus der Begegnung (HdB) auf der pro-
fessionellen Bühne das Programm ablief, konnten die Gäs-
te an verschiedenen Ständen essen und trinken. Auch hier 
stand die Vielfalt im Vordergrund und so gab es den Roten 
Otto Slush mit und ohne Alkohol vom Weingut Schätzle, 
den der Bürgerverein Landwasser verkaufte. Das Coffee-Bi-
ke war da, das HdB verkaufte Getränke, die Quartiersarbeit 
war mit Kaffee und Kuchen am Start. 

Es gab kurdische Spezialitäten, Pizza von der Backoffensi-
ve Weingarten, die typische Freiburger "Rote" und Pommes 
von Lichts Wurststand und arabische Spezialitäten von der 
arabischen Schule. Die Katholische Gemeinde bot Früh-
lingsrollen (Philippinen), Borscht (Ukraine), Bigos (Polen, 
Sauerkrautrollen (Banat) und Teigtaschen (Afghanistan) an. 
Beim Stand der Familie Laptev wurden Schaschlik-Spieße 
und Süßes angeboten. Und last but not least gab es die längs-
te Warteschlange bei den Mooswaldwiibli, denen die Crêpes 
und Waffeln aus den Händen gerissen wurden. 

Für die Kinder gab es ein tolles Kinderprogramm mit vielen 
klassischen Spielen, wie Sackhüpfen und Hau den Lukas, 
die schon vor 60 Jahren Kindern Spaß gemacht haben. Auch 
Dosen werfen, Angeln und Wurfspiele begeistern nach wie 
vor. 

Nachdem die ca. 300 Kinder und Jugendliche fünf von sechs 
Stationen absolviert hatten, durften sie sich beim Glücksrad 
Preise raussuchen – diese wurden von den Freiburger Fir-

Der Sportgemeinschaft Landwasser, seit über 50 Jahren fest 
im Freiburger Stadtteil Landwasser verwurzelt, geht es um 
weit mehr als nur um sportliche Erfolge. Hier stehen Ge-
meinschaft, gelungene Integration und das soziale Mitein-
ander im Mittelpunkt. Und wer konnte dieses wunderbare 
Gemeinschaftsgefühl besser präsentieren als die Jüngsten – 
die Kids vom Kinder-Turnen. Sie wirbelten voller Energie 
über und vor der Bühne und zeigten uns, wie viel Spaß Be-
wegung macht.

Etwas ganz Besonderes bot Prima Musik von der Musik-
schule. Die Sängerinnen waren schätzungsweise zwischen 7 
und 19 Jahre alt und sangen bekannte Songs von den 60er 
Jahren bis heute nach – Gloria Gaynors "I will survive", 
Aretha Franklins "Respect" und viele andere. Das Publikum 
war gänzlich hingerissen von den professionellen Singstim-
men und dem Auftreten der Sängerinnen. Besser hätten die 
Teilnehmerinnen das nicht machen können. 

Die Skyline Bigband mit klassischer Besetzung, vollem 
Sound und jeder Menge Groove stand im Anschluss auf 
der Bühne, verbreitete super Stimmung und alle wippten im 
Takt der tollen Songs mit.

Parallel bei Horizonte spielte das interkulturelle Orchester 
Con Anima Freiburg. Es bringt Menschen zusammen – völ-
lig egal, welcher Herkunft, welchen Alters oder welche musi-
kalischen Vorkenntnisse sie mitbringen, denn Musik braucht 
keine Übersetzung, sie ist eine Sprache, die wir alle verstehen. 

Auch die Band Headhunter führte durch die Rockgeschich-
te wie mit dem Song "Smells like teen spirit" von Nirvana 
aus den 90ern. Die Sängerin, der Schlagzeuger, der Gitarrist 
und der Bassist überzeugten mit großer Professionalität und 
einem mitreißenden Sound, der weit über den Platz der Be-
gegnung schallte.

Schnelle nicht eindeutig beantwortet werden. Es meldeten 
sich einige Personen zu Wort und es war beeindruckend, wie 
viele Menschen seit Anfang an in unserem Stadtviertel leben 
und wie viele ihrer Kinder und Enkel und Urenkel ebenfalls. 
Das spricht für die Lebensqualität, die Landwasser zu bieten 
hat. 

Eine wunderbare Idee war die Versteigerung verschiedener 
Gemälde von Künstler*innen aus Landwasser: Gisela Trül-
ler, Charlotte Grabowski und Peter Lüthi. Die farbenfrohen 
Kunstwerke verzauberten das Publikum im Nu und sorgten 
für begeisterte Gebote. Dabei bewiesen die Gäste nicht nur 
Geschmack, sondern auch ein großes Herz. Der Erlös der 
Versteigerung kommt auf Wunsch der Künstler*innen dem 
Projekt „Mir schwätze über Kunscht“ zu Gute.

Der Schulchor „All-Inclusive“ der Albert-Schweitzer-Schu-
len II und III in Landwasser hatte erst am 25. Juni inter-
nationale Bühnenluft beim Chorfestival 6K UNITED! ge-
schnuppert. Nun standen Sie bei unserem Jubiläumsfest auf 
der Bühne und haben den Zuschauerinnen und Zuschauern 
ihr Repertoire vorgetragen.

Foto: Harald Pessentheiner / HdB

Foto: Harald Pessentheiner / HdB Foto: Harald Pessentheiner / HdB

Foto: Harald Pessentheiner / HdB
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Das Literaturhaus hatte sich etwas ganz Besonderes ausge-
dacht. Bei ihnen konnten Kinder auf einer alten Schreib-
maschine Texte tippen, aus denen dann Ansteckbuttons mit 
einer Pressmaschine gefertigt wurden. Außerdem waren sie 
mit einem Kamishibai-Erzähltheater da. Die Kinder setzen 
sich wie bei einem Puppentheater hin und die Erzählerin 
steckt nacheinander Bilder in einen Holzrahmen und erzählt 
dabei die Geschichte. 

Ein anderer Hingucker des Festes waren die hübschen 
Trinkflaschen mit dem Logo der 60-Jahr-Feier, die vom Di-
akonieverein Landwasser und vom Bürgerverein gesponsert 
wurden. Alle Personen, die zum (Bühnen)Programm bei-

Strafanzeige gegen Unbekannt

Alle Bewohner*innen stellen fest, dass die Polizei nicht 
kommt oder wenn, dann zu spät.

Es ist angezeigt, dass die Polizei endlich diese Probleme 
ernst nimmt und sich der Sachlage so annimmt, dass diese 
Gefährdungen von Mensch und Umwelt aufhören.
Die Strafanzeige ist gestellt.

Der Vorstand des Bürgervereins Landwasser

Der Vorstand vom Bürgerverein Landwasser hat beschlos-
sen, bei der Polizei Strafanzeige zu stellen. Fast täglich rufen 
Mitbürger*innen beim Bürgerverein an. Beklagt werden die 
Gefährdungen im Straßenverkehr, Diebstahl von Fahrzeu-
gen, die Ruhestörungen durch überdrehte Motoren meist ab 
21.30 Uhr, so dass die Nachtruhe massiv gestört wird. Dies 
gilt nicht nur auf dem Platz der Begegnung und rund um 
das Zentrum sondern auch entlang der Auwaldstraße. Über-
höhte Geschwindigkeiten kommen dazu.

Foto: Harald Pessentheiner / HdB

Foto: Harald Pessentheiner / HdB

Foto: Harald Pessentheiner / HdBFoto: Harald Pessentheiner / HdB

kleiner besser
wohnen wohnen

Ideen für mehr Wohnqualität auf  
weniger Fläche. Anmelden unter:  
www.earf.de/kleiner-besser-wohnen

Finanziert über  
den Zukunftsfonds 
Klimaschutz der 
Stadt Freiburg

Kostenfreie  
Architektenberatung  
für Ihr Zuhause.

Mehr  
Wohnqualität  
in der zweiten  
Lebenshälfte

getragen hatten, und auch die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer bekamen eine Flasche geschenkt. Alle anderen 
konnten sich dieses besondere Andenken kaufen.

Erstmalig bei einem Fest in Landwasser war ein Awareness-
Team dabei. Unser Team war den ganzen Tag auf dem Platz 
unterwegs, um die Sicherheit und das Wohlbefinden der 
Gäste zu unterstützen, hatte aber kaum Vorfälle zu berich-
ten. Ich, Stephanie Boye, war selbst auch einige Stunden im 
Einsatz und kann berichten, dass ich mit sehr vielen Men-
schen in Kontakt gekommen bin und über alles Mögliche 
mit ihnen geredet habe. Alleine für diese Rolle lohnt es sich, 
ein "Awareness-Team" bei Feiern einzusetzen. Mit dem Be-
griff 'Awareness' konnte niemand viel anfangen. Vielleicht 

sollten wir uns in Landwasser zukünftig einfach "Fröschle-
Team" nennen? 

Zum Schluss bleibt noch, den 120 ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern und dem Organisationsteam und dort allen 
voran dem Team des HdB zu danken und zu gratulieren für 
dieses wunderbare Jubiläum, das Lust darauf gemacht hat, 
auch die kommenden 60 Jahre so einträchtig miteinander zu 
feiern und zu leben. 

Das Fest war ein voller Erfolg und zeigte, wie lebendig, viel-
fältig, bunt und verbunden Landwasser ist!

Dr. Stephanie Boye und Jana Witzel

Foto: Harald Pessentheiner / HdB

Vielen Dank an das Haus der Begegnung und 
Harald Pessentheiner für die zahlreichen Fotos.
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Stadt Freiburg

Die abendliche Aufnahme erfolgt zwischen 18 und 22 
Uhr über die Städtische Fachstelle und Notübernachtung 
OASE. 
 
Nach dem ersten Winter wurde das Angebot im Frühjahr 
2026 gemeinsam mit den Anwohnenden ausgewertet und 
durchweg positiv bewertet. Die Stadt freut sich, über die 
positive Einschätzung und bedankt sich bei allen, die die 
Winterübernachtung durch Spenden und persönliche Un-
terstützung begleitet haben. Wir hoffen, dass es auch dieses 
Jahr wieder so gut laufen wird.

Amanda Jacobick, Stabsstelle Wohnungsnotfallhilfe
Stadt Freiburg im Breisgau, Amt für Soziales

Nach der erfolgreichen Einrichtung und Durchführung der 
Winterübernachtung für wohnungslose Menschen im ehe-
maligen Gemeindesaal der Zachäus-Gemeinde im vergan-
genen Jahr wird ab 1. November 2026 bis Ende April 2027 
wieder eine Winterübernachtung eingerichtet.  Die Räum-
lichkeiten bieten täglich zwischen 18 Uhr und 9 Uhr eine 
Übernachtungsmöglichkeit für bis zu 20 Personen in einem 
Saal mit Feldbetten. Das Angebot wird von dem Diakoni-
schen Werk in Kooperation durch Studierende der Evange-
lischen Hochschule sozialarbeiterisch begleitet. Nachts ist 
ein Sicherheitsdienst vor Ort.
 

Winterübernachtung im ehemaligen Gemeindesaal der Zachäus-Gemeinde

Gemeingebrauch von Grundwasser beachten – 
illegale Grundwasserentnahmen festgestellt 

Was ist zulässig? 
Eine Entnahme von Grundwasser über einen einfachen 
Brunnen mit einer Handschwengelpumpe ist für kleingärt-
nerisch genutzte Flächen in geringen Mengen grundsätzlich 
erlaubnisfrei. Der Brunnen beziehungsweise die Grundwas-
sererschließung ist jedoch bei der zuständigen Behörde an-
zuzeigen. 

Was ist nicht zulässig? 
Die Entnahme von Grundwasser mit einer elektrischen oder 
motorbetriebenen Pumpe bzw. einer vergleichbaren tech-
nischen Einrichtung ist grundsätzlich wasserrechtlich er-
laubnispflichtig. Aufgrund der hohen Nutzungsdichte des 
Grundwassers im Raum Freiburg sind solche Entnahmen zur 
Gartenbewässerung, nicht genehmigungsfähig, da durch die 
Summe der Entnahmen erhebliche Beeinträchtigungen des 
Wasserhaushalts zu erwarten sind. Eine Entnahme ohne er-
forderliche Erlaubnis stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und 
kann mit einer empfindlichen Geldbuße geahndet werden.

Umweltschutzamt Abt. III /Recht

Das Umweltschutzamt weist darauf hin, dass die Entnah-
me von Grundwasser nur unter Beachtung der wasserrecht-
lichen Vorschriften zulässig ist. Bei wiederholten Kontrollen 
wurde festgestellt, dass auf mehreren Grundstücken Grund-
wasser ohne die erforderliche Anzeige beziehungsweise 
ohne wasserrechtliche Erlaubnis entnommen wird. Grund-
wasser ist eine besonders schützenswerte Ressource, mit der 
verantwortungsvoll und sparsam umgegangen werden muss.
Auch für die Bewässerung privater Gärten gelten deshalb 
gesetzliche Vorgaben. Das Umweltschutzamt bittet alle 
Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigentümer, 
bestehende Brunnen und Wasserentnahmeeinrichtungen 
zu überprüfen und sich bei Fragen früh zeitig an die untere 
Wasserbehörde zu wenden.

Weitere Informationen finden Sie auch unter: 
www.Freiburg.de 

Neugierig? Mehr unter: 
www.immobilieninfreiburg.de 

Modern leben, entspannt wohnen: Im 
zweiten Bauabschnitt des Carrés  
Uffhauser Straße entstehen attraktive  
2- bis 5-Zimmer-Eigentumswohnungen 
mit hoher Wohnqualität, durchdachten  
Grundrissen und modernem Komfort. 
Das Quartier verbindet urbanes Flair 
mit naturnahem Wohnen – perfekt  
für alle, die Nähe zur Stadt und Ruhe  
gleichermaßen schätzen. Fertigstellung 
bis Herbst 2027.

IHR NEUES  
ZUHAUSE  
IN FREIBURG- 
HASLACH

z. B.  
4-Zimmer-

Wohnung ab 
611.400 €

Start ist in der katholischen Kirche 
St. Petrus Canisius 

in Freiburg-Landwasser

Mittwoch, 11. November 2026
um 17:00 Uhr

Laternenumzug 
zu Sankt Martin

Wir freuen uns über viele helfende Hände!
Euer Bürgerverein Freiburg-Landwasser

Nach getaner 
Arbeit gibt es 
einen kleinen 

Imbiss.

Ihr bekommt von uns Greifzangen, 

Mülltüten und Einweg-Handschuhe. 

Eure eigenen (Garten-)Handschuhe 

könnt Ihr gerne mitbringen.

Landwasser putzt sich raus

Herbst-Aktion
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Laubsaison: ASF bietet kompostierbare 
Laubsäcke an 

Die Energiekarawane
in Landwasser und Lehen

schnürten Laubsäcke ein, wenn sie gut sichtbar am Gehweg-
rand bereitgestellt werden.  

Wichtig: Über die Laubsäcke darf ausschließlich Laub von 
Straßenbäumen entsorgt werden – auch Kastanienlaub ist 
erlaubt. Die Larven der Kastanien-Miniermotte werden bei 
der Kompostierung durch die entstehenden Temperaturen 
zuverlässig abgetötet. Nicht erlaubt ist die Entsorgung von 
Grünschnitt wie Hecken- oder Baumschnitt. Dieser kann 
ganzjährig zu den städtischen Recyclinghöfen oder offiziel-
len Schnittgut-Sammelstellen gebracht oder über die sepa-
rate Schnittgutsammlung entsorgt werden. Termine dazu 
finden sich in der Abfall-App, im Abfallkalender oder unter 
www.abfallwirtschaft-freiburg.de. 

Infoveranstaltung für Mieter*innen 
Am Freitag, 06. November 2026 um 19:00 Uhr findet im 
Haus der Begegnung Landwasser (Habichtweg 48, 79110 
Freiburg) eine Infoveranstaltung für Mieter*innen aus 
Landwasser und Lehen statt. Neben einem kurzen Vortrag 
zum Thema „Energie sparen im Alltag“ (ca. 15 Minuten), 
können Sie sich an verschiedenen Ständen informieren und 
sich praktische Tipps von unseren Berater*innen abholen. Es 
ist keine Anmeldung nötig, bringen Sie gerne weitere Inte-
ressierte mit!

Neutral und kostenlos
Die Energiekarawane wird im Auftrag der Stadt Freiburg 
vom fesa e.V. in Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und dem Stromspar-Check der f.q.b. 
Freiburg durchgeführt. Unterstützt wird das Angebot durch 
den Bürgerverein Landwasser und die Ortsverwaltung Le-
hen. 

Die Beratung ist anbieter- und produktneutral und, als eine 
Leistung der Stadt Freiburg, kostenfrei. Die Beratung ist 
unverbindlich und Sie benötigen keinerlei (technische) Vor-
kenntnisse.

Im Herbst fällt wieder viel 
Laub von den Straßenbäu-
men – und gemäß Gehweg-
reinigungssatzung sind die 
Anwohner*innen für dessen 
Entfernung vom Gehweg ver-

antwortlich. Für die umweltfreundliche Entsorgung bietet 
die ASF jedes Jahr kompostierbare Laubsäcke an. Die Säcke 
bestehen aus stabilem Papier, fassen 80 Liter und kosten 1 
€ pro 2er-Set. Sie sind von Mitte September bis Dezem-
ber erhältlich bei der Bürgerberatung im Rathaus in der In-
nenstadt, den Recyclinghöfen, den Ortsverwaltungen sowie 
direkt bei der ASF in der Hermann-Mitsch-Straße 26. Im 
gleichen Zeitraum sammelt die Stadtreinigung die zuge-

Kostenlose Energieberatungen für Mieter*innen und  
Gebäudeeigentümer*innen in Freiburg Landwasser und 
Lehen vom 13. Oktober bis 24. November.

Wie viel Energie verbraucht mein Haus? Wie kann ich 
Energie und Geld sparen? Welche Möglichkeiten habe ich 
als Mieter*in?

Diese Fragen können Sie jetzt klären. Die Energiekarawane 
bietet Hauseigentümer*innen und Mieter*innen die Gele-
genheit, sich qualifizierte Energieberater*innen der Verbrau-
cherzentrale zu einer individuellen Energieberatung direkt 
ins Haus oder die Mietwohnung zu holen.

Beratung für Eigentümer*innen
Eigentümer*innen können Fragen zu energetischen 
Schwachstellen des eigenen Hauses stellen und anhand des 
Strom- und Heizverbrauchs Einsparmöglichkeiten erfahren. 
In der Beratung geht es beispielsweise um stromsparende 
Geräte, eine neue Heizung oder die Dämmung Ihres Ge-
bäudes und die damit verbundenen Effekte auf Ihren Wohn-
komfort. Außerdem erfahren Sie, welche Fördermöglich-
keiten für Sie in Frage kommen und wie Sie diese für sich 
nutzen können. 

Beratung für Mieter*innen
Bei der Beratung für Mieter*innen steht der eigene Strom- 
und Wärmeverbrauch im Vordergrund. Es werden einfache 
und kostengünstige Möglichkeiten aufgezeigt, wie Sie in 
Ihrer Mietwohnung Energie und damit auch Kosten spa-
ren können. Dazu bringen die Energieberatenden bereits 
kostenlose Produkte zum Energiesparen zur Beratung mit! 
Menschen mit geringem Einkommen profitieren extra! Für 
Energieberatungen in anderen Sprachen können wir Dol-
metschende bereitstellen. Melden Sie sich dazu bitte direkt 
über energiekarawane@fesa.de.

Informieren Sie sich und lernen Sie die Energieberater* 
innen kennen:

Auftaktveranstaltung für Eigentümer*innen
Am Dienstag, 13. Oktober 2026 um 18:30 Uhr findet in 
der Bundschuhhalle Lehen (Lindenstraße 4, 79110 Frei-
burg) der Auftakt zur Energiekarawane Landwasser/Lehen 
statt. Nach der Vorstellung der Energiekarawane wird Ingo 
Falk, Energieberater der Verbraucherzentrale, einen Vortrag 
zur energetischen Gebäudesanierung halten. Im Anschluss 
an die Veranstaltung können Sie dann mit dem Team der 
Energiekarawane und mit Energieberater*innen ins Ge-
spräch kommen.

KESS – Kompetenzzentrum für Energie, 
Sanieren & Solar in Freiburg

Das Kompetenzzentrum Energie, Sanieren & Solar 
(KESS) ist seit Juli die zentrale Anlaufstelle in Freiburg für 
alle Fragen rund um energetische Sanierung, Photovoltaik 
und Energieeinsparung. Die unabhängige und kostenfreie 
Beratung der Energieagentur Regio Freiburg mit Unterstüt-
zung der Stadt Freiburg richtet sich an Eigentümer*innen 
und Mieter*innen von Freiburger Immobilien.

Das Angebot umfasst Informationen zu Sanierung, Solar-
energie und Fördermöglichkeiten, Unterstützung bei Fi-
nazierung und Angeboten sowie die Vermittlung an quali-
fizierte Energieberater*innen und Finanzinstitute. KESS 
begleitet Bürger*innen auf dem Weg zur energetischen Mo-
deriniserung.

Beratungstermine können online vereinbart werden. Zu-
stätzlich gibt es jeden ersten Mittwoch im Monat von 15:30 
bis 18:30 Uhr eine offene Kurzberatung.

Infos & Terminvereinbarung: www.earf.de/kess
Standort: Wilhelmstraße 20a, 79098 Freiburg

DIE ENERGIEKARAWANE KOMMT 
NACH LANDWASSER & LEHEN

Kostenlose Energieberatungen
13. Oktober - 24. November 2026

für Mieter*innen und
Gebäudeeigentümer*innen

Auftaktveranstaltung für
Gebäudeeigentümer*innen

Infoveranstaltung für Mieter*innen

13.10.2026 | 18:30 Uhr
Bundschuhhalle Lehen

06.11.2026 | 19:00 Uhr
Haus der Begegnung Landwasser

 

 

Sabine Tröster 
Praxis für Krankengymnastik und Massage 

 

- Krankengymnastik         - Schlingentisch 
- Manuelle Therapie         - Elektrotherapie 
- Manuelle Lymphdrainage  - Eisbehandlung 
- Massage          - Hausbesuche 
- Naturmoor/heiße Rolle      - Sportphysiotherapie  

 
 

Böcklerstraße 5, 79110 Freiburg - Landwasser  
Telefon 0761 / 13 38 26 
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Anmeldung für eine kostenfreie Energieberatung
Melden Sie sich für eine kostenfreie Energieberatung bei Ih-
nen zu Hause an! Sie haben folgende Möglichkeiten:

•  �Unter dem Link fesa.de/landwasserlehen können Sie sich 
direkt einen Termin aussuchen

•  Auf den Infoveranstaltungen (sprechen Sie uns an!)
•  �Kontaktieren Sie den fesa e.V. unter der E-Mail:  

energiekarawane@fesa.de oder per  
Telefon 0761/ 40 37 61

•  �Oder scannen Sie den QR-Code. Auf unserer Website be-
kommen Sie weitere Informationen und können sich auch 
direkt zu einer Energieberatung anmelden. 

 
Maria Eisinger Energiekarawane fesa e.V. 
 www.fesa.de fesa e.V. 
Gerberau 5A 
79098 Freiburg 
Tel: 0761 407 361 
Fax: 0761 404 770 
E-Mail: energiekarawane@fesa.de 

Sa. 10.10. 
10 Uhr

Tag der offenen Tür 

Do. 05.11. 
19:30 Uhr

Infoabend Grundschule

Do. 03.12. 
19:30 Uhr

Infoabend Gymnasium & Realschule 

Sa. 16.01. 
10 Uhr

Hausführung 

ANGELL 
Infotermine

Jetzt 

anmelden!

www.angell.de/infotermine

100 Jahre ANGELL

1926
2026

Wirthstraße Nord: 100 neue 
Wohnungen für Landwasser

Für Fahrräder gibt es überdachte Stellplätze in der Tiefgara-
ge sowie weitere Abstellmöglichkeiten an den Hauseingän-
gen. Für Autos stehen 55 Tiefgaragenplätze zur Verfügung, 
die für E-Ladepunkte vorgerüstet sind. Die durchdachte 
Gestaltung der Tiefgarage ermöglicht es, im Innenhof grö-
ßere Bäume zu pflanzen.

Die Vermietung der Wohnungen erfolgt über die Interes-
sentenkartei der Freiburger Stadtbau. Für die Eigentums-
wohnungen können sich Interessierte bereits vormerken las-
sen. Die nächsten Schritte der Vermarktung werden aktuell 
vorbereitet. 

Mit beiden fertiggestellten FSB-Gebäuden gewinnt Land-
wasser an der Wirthstraße zusätzlichen Wohnraum für ganz 
unterschiedliche Lebenssituationen – und dieses neue Quar-
tier füllt sich nun nach und nach mit Leben.

Stefanie Bersin 

Zwei große Bauprojekte der Freiburger Stadtbau haben in 
den vergangenen Monaten das Bild an der Wirthstraße in 
Landwasser geprägt. Bei WIR:SÜD gegenüber leben seit 
Mitte August die ersten Auszubildenden. Nun wird auch die 
Wirthstraße Nord nach und nach fertiggestellt und ab Sep-
tember können die ersten Mieter in das erste, schon fertig 
gestellte Gebäude einziehen. Die weiteren Gebäude folgen 
in den kommenden Monaten.

Die Freiburger Stadtbau hat dort vier fünf- bis siebenge-
schossige Häuser mit insgesamt 100 Wohnungen realisiert. 
31 davon sind öffentlich gefördert, 15 frei finanziert, hinzu 
kommen 54 Eigentumswohnungen. Das Spektrum reicht 
von einem bis fünf Zimmern und bietet Platz für Singles, 
Paare und Familien.

Der gesamte Komplex ist barrierefrei erschlossen. Zu den 
Erdgeschosswohnungen gehören Terrassen mit Mietergär-
ten, die überwiegend zum begrünten Innenhof ausgerichtet 
sind. Auch zahlreiche Balkone liegen auf der Hofseite. Die 
begrünten Dächer sind mit Photovoltaikanlagen ausgestat-
tet; beheizt werden die Häuser über das bestehende Fern-
wärmenetz.

Fotos: Michael Spiegelhalter
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Fotoausstellung "Das alte EKZ" von  
Ursula Brandt (Ulla) – Die Vernissage findet  
am 4.12.2026 um 16 Uhr in der Cafeteria der 
AWO Seniorenwohnanlage statt 

Ihre letzte Ausstellung war kurz vor der endgültigen Schließung des 
alten EKZ mit einem ihrer liebsten Themen: Marode Wände. Jetzt 
kommt sie noch einmal vorbei, um die Fotos auszustellen, die sie zum 
gleichen Thema in der Endzeit des EKZ gemacht hat. Fotos, wie wir 
das EKZ kannten und liebten, sowie Fotos von Details, die einem viel-
leicht so gar nicht aufgefallen sind. 

Ein paar nostalgische Momente sind zu erwarten.

Frank ( Jagger) Hebda

Kunst in Landwasser

Fotos: Ulla Brandt

Für alle Bürgerinnen und Bürger zu allen Fragen zu Bil-
dung: zum Beispiel, wenn sie wissen möchten: Wo gibt es 
kostenlose Möglichkeiten meine Deutschkenntnisse zu ver-
bessern?

Wo kann ich einen Schulabschluss nachholen? Welche Aus-
bildungs- und Umschulungsmöglichkeiten gibt es für mich? 

Offene Beratung an den folgenden Orten

Kinder- und Familienzentrum Landwasser
Auwaldstr. 100, 79110 Freiburg
Freitag, 16.10.2026
Freitag, 13.11.2026

Jeweils von 08.00 bis 09.30 Uhr

Quartiersbüro Landwasser 
Zentrum Landwasser, Auwaldstr. 92, 79110 Freiburg

Mittwoch, 18.11.2026 von 15.00 bis 17.00 Uhr

Dr. Olena Neumann

Beratung des Wegweiser 
Bildung in Landwasser

Wegweiser Bildung 
Telefon 0761 201-20 20 
webi@bildungsberatung-freiburg.de
www.wegweiser-bildung.de
Beratung in Landwasser: einmal monatlich
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Omas & Opas for Future

um uns in gesellschaftliche und politische Prozesse einzu-
bringen. Die Generation 50+ stellt mehr als die Hälfte der 
Bevölkerung und hat damit eine starke Stimme. Wir als 
Omas&Opas for Future nutzen unsere Stimme für Aktio-
nen, auf Demonstrationen, im Dialog mit der Stadt oder bei 
der Zusammenarbeit mit anderen Initiativen.

Konkrete Projekte vor Ort
Ein Schwerpunkt unserer Arbeit ist es, Freiburg durch Ent-
siegelung und Begrünung widerstands-fähiger gegen die 
Auswirkungen der Klimakrise zu machen. Ein sichtbares 
Beispiel dafür findet sich im Stadtteil Wiehre. Auf unsere 
Initiative wurde an der Ecke Hilda-, Urachstraße eine As-
phaltfläche entsiegelt. Dort entstand eine Freiburger „Grün-
oase“, die von uns gepflegt wird. Der Bürgerverein Ober-
wiehre Waldsee Oberau hat uns dabei unterstützt, auch 
finanziell. Eine Sitzbank, die die Freiburger Bürgerstiftung 
aufstellen ließ, lädt zum Verweilen ein. Durch dieses Projekt 
werden nicht nur das Mikroklima verbessert und Versicke-
rungsfläche gewonnen, auch der öffentliche Raum wird auf-
gewertet. Solche Projekte zeigen: Veränderungen sind mög-
lich und beginnen oft im Kleinen.

Austausch, Aktionen und Vernetzung
Neben konkreten Projekten setzen wir auch auf Information 
und Austausch. Mit Infoständen, Ausstellungen und soge-
nannten Klimaspaziergängen kommen wir mit Bürgerinnen 
und Bürgern ins Gespräch. Ein eigens entwickeltes Zu-
kunftsquiz bietet dabei einen niedrigschwelligen Einstieg ins 
Thema Klimaschutz. Darüber hinaus sind wir gut vernetzt, 
unter anderem mit dem „Klimapakt“ der Stadt Freiburg, 
dem „Arbeitskreis Wasser“, dem „Netzwerk Mobiwende“, 
der Ortsgruppe von „Fuss e.V.“, dem „For-Future-Bündnis 
Deutschland“ sowie mit „Freiblocks“ und der Projektgruppe 
„Barrierefreie Innenstadt“. Gemeinsam stellen wir Forde-
rungen und organisieren Aktionen.

Mitmachen ausdrücklich erwünscht
Wir Freiburger Omas & Opas for Future freuen uns über 
weitere Menschen, die sich einbringen möchten – unab-
hängig davon, ob sie Großeltern sind. Jede Form der Mit-
arbeit ist willkommen. Wer Interesse hat, sich zu engagieren, 
Gleichgesinnte kennenzulernen und aktiv zur Gestaltung 
einer zukunftsfähigen Stadt beizutragen, ist herzlich einge-
laden, Kontakt mit uns aufzunehmen.

Für ein grünes, kühleres und noch lebenswerteres 
Freiburg – machen Sie mit! 
Kontakt: freiburg@omasforfuture.de,                                          
www.omasforfuture.de

Der Text wurde mit Hilfe von KI erstellt.

Edith Wiesbeck, Omas for Future, Freiburg
Susanne Kranz-Heidlauf, Omas for Future, Freiburg

Aktiv für ein lebenswertes Freiburg – 
jetzt und in der Zukunft
Die Sommer werden heißer, versiegelte Flächen lassen kein 
Regenwasser versickern, und die Folgen der Klimaverände-
rung sind auch in Freiburg verstärkt spürbar. Deshalb setzen 
wir uns in Freiburg mit viel Engagement für eine lebenswer-
te Zukunft ein – direkt vor Ort.

Erfahrung trifft Engagement
Wir bringen Lebenserfahrung, Wissen und vielfältige Fä-
higkeiten mit. Gemeinsam nutzen wir diese Ressourcen, 

Eröffnung der „Grünoase“ an der Hilda-, 
Urachstraße am 31.10.2025, (Foto U. E. Müller)

BERATUNG     PLANUNG     VERKAUF     MONTAGE

Sonnenschutztechnik

WIR BILDEN AUS

  

Ob mollig warm im Winter oder angenehm kühl im Sommer-
Wir von MATHIS Sonnenschutz sind wahre Multitalente.

Wir leben Sonne - du auch?

Dann komm ins Team!

Alle Infos auf: 

www.mathis-sonnenschutz.de/Jobs

Von ROLLLÄDEN, MARKISEN, JALOUSIEN, EINBRUCHSCHUTZ und

TERRASSENÜBERDACHUNGEN bis hin zum INSEKTENSCHUTZ und

REPARATURSERVICE FÜR ALLE SONNENSCHUTZPRODUKTE - 

das gibt es alles bei uns.

Gewerbegebiet Hochdorf    Abrichstraße 8    79108 Freiburg    Tel. 0761/13 20 54

Quartiersarbeit Landwasser

lich. Wir bieten auch einen kostenlosen Internetzugang und 
einen Regiokartenverleih und fungieren als Ausgabestelle 
für Familien-Card , Freiburg-Pass und Antragsstelle für den 
Kultur-Wunsch. Auch sind Unterlagen zur Patientenverfü-
gung, Vorsorge-und Betreuungsvollmacht im Quartiersbüro 
erhältlich. Ein offenes Bücherregal steht allen interessierten 
Leser*innen kostenlos zur Verfügung. Wir unterstützen bei 
der Stärkung von nachbarschaftlichen Netzwerken, bieten 
Informationen zum Stadtteil und unterstützen– wenn ge-
wünscht – Bewohner*innen Landwassers bei verschiedenen 
sozialen, kulturellen und politischen Aktivitäten. Zudem 
beteiligt sich das Quartiersbüro aktiv und kooperativ an der 
sozialen Stadtteilentwicklung und dient als Treffpunkt für 
Ehrenamtliche und Arbeitskreise. Kommen Sie vorbei – wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Kostenlose Beratungsangebote im Quartiersbüro
Sozialberatung durch friga e.V. 
Dienstags von 10 -12 Uhr und donnerstags 
von 15:00 – 17:00 Uhr
Freitags von 10:00 – 12:00 Uhr in den 
Gemeinschaftsräumen der Wirthstraße 14

Beratung durch das Seniorenbüro der Stadt Freiburg
Donnerstags von 13:30 – 17:00 Uhr, 
14-tägig (gerade Wochen)

Behördenlots_innen durch das DRK
Dienstags von 15:00 – 17:00 Uhr
Unabhängige Teilhabeberatung 
durch PRO RETINA Deutschland e.V.
für alle Menschen mit einer Behinderung 
sowie Angehörige und Interessierte

Herbstkaffee am 14.10.2026
Unser Team von ehrenamtlich Engagierten im Quartiers-
büro lädt am 14.10.2026 von 15:00 – 17:00 Uhr zu einer 
gemütlichen Kaffeezeit ins Haus der Begegnung ein. Der 
Kostenbeitrag für das Kuchenbuffet beträgt 2 Euro. Auf Ihr 
Kommen freut sich das Kaffee-Team.

Kinderspielzeug-Markt am 08.11.2026
Am Sonntag, den 08.11.2026 in der Zeit von 10:00 – 13:00 
Uhr findet in den Räumen des Hauses der Begegnung ein 
Kinderspielzeug-Markt statt. Alle Kinder im Alter von 7 - 15 
Jahren sind herzlich eingeladen sich am Marktgeschehen zu 
beteiligen. Gebrauchte Spielsachen und vieles andere mehr, 
das auf einer mitgebrachten Wolldecke Platz hat, kann an-
geboten werden. Anmeldung ab Montag, 26.10.2026 direkt 
im Haus der Begegnung oder unter der Tel. Nr. 131549. Die 
Standgebühr pro Decke beträgt 2 Euro.

Ü 30 Party am 14.11.2026
Am 14. November ist wieder Party-Time!  Beginn ist um 
21:00 Uhr. Ein kühles Bier oder einen Cocktail genießen, 
in Erinnerungen schwelgen, tanzen – das HdB hochleben 
lassen! Wir freuen uns auf Euch! Karten gibt es im Vorver-
kauf für 6 € ab Oktober im Quartiersbüro Landwasser. An 
der Abendkasse kosten die Karten 8 €.

Quartiersbüro Landwasser
Das Quartiersbüro steht als Anlaufstelle für unterschied-
liche Problemstellungen allen Bürger*innen des Stadtteils 
von Montag bis Samstag von 10:00 – 12:00 Uhr und mitt-
wochs von 17:00 – 19:00 Uhr offen. Wir bieten Unter-
stützung beim Kontakt zu Behörden und Beratungsstellen. 
Kopieren, Drucken und Faxen sind im Quartiersbüro mög-

Sicher wohnen. 
Für Generationen. 
Familienheim Freiburg
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Die nächsten Termine sind: 
Montag, 05.10. 2026 und Montag, 02.11.2026 
jeweils von 11:30 bis 13:30
Bildungsberatung durch die VHS
Nächster Termin: 18.11.2026 15:00 – 17:00 Uhr

Und neu:
Malteser Senioren-Informationsdienst
Montags 13:30 – 17:30

Wer älter wird, hat oft viele Fragen: 
• Welche Hilfe gibt es im Alltag? 
• Wo kann ich neue Menschen treffen? 
• Wer berät mich zum Thema Pflege? 
Der Malteser Senioren-Informationsdienst hilft, 
Antworten zu finden. Hier bekommen ältere Menschen 
einen guten Überblick über Angebote in Landwasser und 
in ganz Freiburg. Das Angebot ist kostenlos und vertraulich. 

Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer kommen 
nach Absprache auch zu Ihnen nach Hause. 
Kontakt und weitere Informationen: 
Anjuli Pecik, Projektkoordinatorin, Tel. 0761 / 45 52 53 12 , 
Mobil/WhatsApp: 0160 944 633 36,
Anjuli.Pecik@Malteser.org 
Website: https://www.malteser.de/standorte/freiburg.html 

Pessentheiner

Quartiersarbeit in Landwasser
Träger: Haus der Begegnung, Habichtweg 48
quartiersarbeit-landwasser@hdb-freiburg.de
Telefon Quartiersbüro 0761/15 62 99 55
www.hdb-freiburg.de

Ü30-Party im HdB am 14. November 2026

Mit der 11. Ausgabe unserer Ü30 Party feiern wir am 14.11.2026 zusätzlich noch 60 Jahre 
Landwasser. Los geht‘s um 21 Uhr.  Wir freuen uns auf ALLE die mal wieder "Abzappeln" 
wollen oder sich einfach nur im Haus der Begegnung alte Landwasseraner*innen treffen 
möchten. Die Musik reicht von den 80zigern bis heute. Ein bunter Mix aller Musikstile. 
Unser Team der ehrenamtlich Helfenden freut sich wieder auf eine weiter Nacht des Tanzes.  
ALLE Einnahmen kommen der Arbeit des Hauses der Begegnung zugute. 

NEU: Dieses Jahr können auch Rollstuhlfahrende teilnehmen. 

Vorverkauf: 6 € im Quartiersbüro Landwasser,  
Auwaldstraße 92, Mo-Sa  10-12 Uhr und Mi  17-19 Uhr . Abendkasse: 8 €

Frank ( Jagger) Hebda

Das Haus der Begegnung 

Ausführliche und aktuelle Informationen zu allen Angebo-
ten für Kinder, Teens, Jugendliche und Erwachsene finden 
Sie auf unserer Homepage www.hdb-freiburg.de oder in 
unseren Schaukästen.

Herbstprojekte
In der Zeit von 27. – 29.10.2026 finden wieder unsere 
Herbstferien-Aktionen statt.

Nähere Informationen dazu im HdB und als Aushänge in 
unseren Schaukästen.

Kinoabende im HdB

Diesmal stehen die Filme, die wir von Oktober bis Mai zei-
gen, unter dem Motto: „Lebenswege“. Am 16.10.2026 um 
19:00 Uhr zeigen wir den wunderbaren Dokumentarfilm 
„Rabbi Wolff – Ein Gentleman vor dem Herrn“ und am 
13.11.2026 die argentinische Liebesgeschichte  „Elsa und 
Fred“. Weitere Informationen finden Sie unter www.hdb-
freiburg.de und als Aushänge in den Schaukästen. Der Ein-
tritt ist frei.

Offener Spieletreff
Wir sind ein „ offener Spieletreff“ im Haus der Begegnung 
(HdB) und treffen uns jeden Dienstag von 18:30 bis 21:30. 
Gesellschaftsspiele aller Art, Karten- und Würfelspiele wer-
den gespielt.

Wir suchen noch nette Leute mit Interesse an Spielen, um 
unsere derzeitige Gruppe zu bereichern. Vielleicht gibt es 
auch Spielegruppen die sich privat treffen, und Interesse 
haben mit uns zusammen zu spielen. Wir freuen uns über 
jeden der gerne mitmachen möchte.

Ansprechpartner: Siggi Kremser (siggi.kremser@gmx.de)

Offene Tür für Kinder (6-12 Jahre)
In der Offenen Tür könnt ihr bei uns spielen, toben, malen, 
basteln und mit Freundinnen und Freunden Spaß haben. 
Dienstag und Donnerstag, 15:00–18:00 Uhr

Offene Tür für Teens (11 – 15 Jahre)
Die Offene Tür ist ein Ort, an dem Ihr euch mit Freunden 
und Freundinnen treffen, kochen, Musik hören und an der 
Playstation und mit Billard, Kicker, Dart und anderen Spie-
len einfach Spaß haben könnt. Unser Café bietet euch eine 
Internetecke mit PC-Spielen, sowie Getränke und kleine 
Snacks.

Montag und Mittwoch 17: 30 – 19:00 Uhr, Dienstag und 
Donnerstag 15:00–19:00 Uhr

Offene Tür für Jugendliche (14 – 21 Jahre)
Bei uns könnt ihr bei cooler Musik chillen, Fifa zocken, Bil-
lard, Kicker, Dart nutzen, Karten oder andere Spiele spielen. 
Unser Café bietet euch auch eine Internetecke mit PC-
Spielen, sowie Getränke und kleine Snacks.
Montag bis Donnerstag, 17:30 – 21:00 Uhr

Offene Tür nur für Mädchen* (ab 9 Jahre)
Hier könnt ihr miteinander quatschen, Billard und Dart 
spielen oder wir basteln zusammen, machen Schmuck sel-
ber oder Nageldesign, spielen Singstar und Wii. Auch eine 
Computer- und Kuschelecke ist vorhanden.
Freitag, 15:30 – 17:30

Offene Tür nur für Jungs* (9 – 15 Jahre)
Hier können die Jungs* im Café zocken, spielen, Freunde 
treffen und gemeinsam Spaß haben.
Montag, 16:00 – 17:30

Offene Mädchen*gruppe (6-12 Jahre)
Dieses offene Angebot richtet sich an alle Mädchen* im Al-
ter von 6 – 12 Jahren. Hier könnt ihr mal ohne Jungs den 
ganzen Kinderbereich nutzen zum Toben, Spielen, Basteln 
und auf alles worauf ihr Lust habt.
Mittwoch von 15:30 – 17:30

Offene Kochgruppe für Mädchen (ab 11 Jahre)
Freitags ist ab Kochen angesagt. Alle Mädchen ab 11 Jahren 
können sich beim Kochen und Backen nach Herzenslust 
austoben und anschließend leckere Speisen genießen.
Freitag von 14:00 – 15:30
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gerechte Toilette, die auch einen Wickeltisch für Babys be-
reithält, wurde neu gebaut. Für seh- und hörbeinträchtige 
Menschen wurden ebenfalls unterstützende Maßnahmen 
ergriffen, damit auch sie das HdB leichter nutzten können.
Wir freuen uns, dass unser Haus nun noch inklusiver nutz-
bar ist und wüschen allen Besucher*innen eine anregende 
Zeit im HdB.

60 Jahre Landwasser Fest

Bei strahlendem Sonnenschein feierte Landwasser am 26. 
Juli sein 60-jähriges Bestehen. Ein buntes Bühnenpro-
gramm mit Musik und Tanz, vielfältigen Essensständen, 
Menschenkette und interreligiöser Feier, Bildversteigerun-
gen und Preisverlosungen, Kinderprogramm und magischen 
Momenten bescherten den weit über 1.000 Menschen ei-
nen unvergesslichen Tag gemeinsam mit Familie, Nachbarn 
und Freund*innen. Herzlichen Dank an alle, die mitgehol-
fen haben, dieses Jubiläumsfest zu einem großartigen Event 
zu machen.

Harald Pessentheiner

Begegnungsküche
Im Haus der Begegnung findet jeden Montag (außer in den 
Schulferien) eine Begegnungsküche statt. Ab 10:00 Uhr 
wird gemeinsam gekocht, um ca. 12:00 Uhr gibt es dann 
ein leckeres Mittagessen, auch für jene, die nicht mitgekocht 
haben, aber gerne in Gemeinschaft speisen.
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Kommen Sie einfach dazu!

Hohe Mieten im Azubi-Wohnheim
Wir freuen uns, dass die Freiburger Stadtbau in Landwas-
ser ein Azubi-Wohnheim mit 145 Wohnheimplätzen in 89 
Appartements errichtet hat. Der Wohnungsmarkt in Frei-
burg ist dermaßen überhitzt, dass es für Auszubildende 
kaum möglich ist bezahlbaren Wohnraum zu finden.

Der Gemeinderat hatte bei der Bebauung in der Wirth-
straße durch die Freiburger Stadtbau mit 100 Wohnungen 
von der 50% Quote für geförderten Wohnraum Abstand 
genommen, weil mit dem Azubi-Wohnheim zusätzlich be-
zahlbarer Wohnraum geschaffen werden sollte.

Umso erschrockener sind wir nun über die von der Frei-
burger Stadtbau aufgerufenen Mietpreise! Die Monats-
miete für ein Einzelzimmer (ca. 26 Quadratmeter) liegt 
laut Bericht der Badischen Zeitung vom 22.7.2026 bei 750 
Euro. 250 € sollen davon die Arbeitsgeber übernehmen. 
In der Zweier-WG (bis zu 46 Quadratmeter) muss jeder 
Azubi 435 € (inklusive Nebenkosten) bezahlen. Das ergibt 
eine Warmmiete von 29 € pro Quadratmeter für ein Ein-
zelappartement. Damit toppt die Stadtbau die Mietpreise 
des Investors Unmüßig im neuen EKZ! Und auch wenn der 
Arbeitgeber einen Teil der Kosten übernimmt, bleibt eine 
Miete pro Quadratmeter von ca. 20 €.
Laut Statistischem Bundesamt verdienten Auszubildende 
in Deutschland im Erhebungsmonat April 2024 über alle 
Ausbildungsjahre hinweg im Durchschnitt 1.238 Euro 
brutto im Monat (ohne Sonderzahlungen). Das ergibt ein 
durchschnittliches Nettogehalt von 950 Euro. Somit be-
zahlt ein Azubi im Wohnheim über 50% seines Gehalts für 
die Miete! Sieht so sozialer Wohnungsbau aus?

Haus der Begegnung endlich barrierefrei
Das Haus der Begegnung besteht seit 1972 und ist seit dem 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene ein beliebter und 
stark frequentierter Begegnungsort im Stadtteil Landwas-
ser. Leider war das HdB bisher nicht barrierefrei zugänglich. 
Dies hat sich nun geändert.

Nach über einem Jahrzehnt der Planungen und Mittel-
akquise sowie drei Jahren Bauzeit ist das HdB ab Ende 
Oktober 2026 barrierefrei zugänglich für Menschen mit 
Rollstuhl, Rollator oder mit Kinderwägen. Eine rollstuhl-

Haus der Begegnung 
Habichtweg 48, Telefon 0761/13 15 49
sekretariat@hdb-freiburg.de 
www.hdb-freiburg.de

Foto: Harald Pessentheiner

SANieren, REnovieren, MOdernisieren– 
mit dem Know-how der PSD Bank. 

AUF NACH 
SAN REMO?

Mehr Raum für deine Ideen. PSD-RNS.DE/SANREMO

Geschäftsstelle Freiburg 
Basler Str. 64-66 
79100 Freiburg 
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Kammerorchester Landwasser e.V.  
startet nach der Sommerpause 
mit einem neuen Programm

Im Juli spielte das Kammerorchester Landwasser e.V. auf 
der 60-Jahre-Landwasser Feier und verabschiedete sich da-
nach in die Sommerpause. Am 16.09.2026 nehmen wir die 
Proben wieder auf. Unser neues Programm beinhaltet Wer-
ke von Tchaikovsky und Beethoven. Wir arbeiten aber auch 
weiter  an vergangenen Stücken, um ein abwechslungsrei-
ches Repertoire für kleine Auftritte z.B. in Altersheimen der 
Region anbieten zu können. 

Das Kammerorchester Landwasser e.V. bei der 
60-Jahre-Landwasser Feier (Rebecca Klein)

Kammerorchester Landwasser e. V.
www.kammerorchester-landwasser.com
orchester.landwasser@gmx.de

EIN TOLLES PUBLIKUM – KEIN ÄRGER – KEIN 
GESCHREI – KEINE GEWALT – einfach TOLL!

Nicht zuletzt gilt ein ganz besonderer Dank dem Organi-
sationsteam, insbes. dem HdB sowie allen Helfern für die 
enorme Leistung und ehrenamtlichen Einsatz. 

Nicht zu vergessen, auch meinen eigenen Mitgliedern 
möchte ich für deren ganztägigen Einsatz von Herzen dan-
ken - zusammen sind wir ein starkes Team.

Dagmar Schompeter-Munz

Sommer – Sonne - Festtagsstimmung

Sonntag 26. Juli 2026 -60 Jahre Landwasser - was für ein 
Tag – Sonne pur – ein wunderschöner Platz der Begegnung 
– treffender könnte man ihn kaum bezeichnen. Einfach toll, 
dass so viele Bewohner, Freunde und Gäste gekommen wa-
ren, war doch in und um Freiburg an diesem Wochenende 
so einiges geboten, was uns im Vorfeld schon ein wenig Be-
denken bereitete. Umso mehr erfreut und positiv überrascht 
waren wir über die große Anzahl an Gästen. Sicher ging es 
all den teilnehmenden Vereinen ebenso, was sich letztend-
lich am vorzeitigen Total-Ausverkauf gezeigt hatte. Auch 
bei uns Mooswaldwiibli & Bobbili ging sowohl der Crêpes- 
und Waffelteig frühzeitig zur Neige. Noch 2 x konnten wir 
Cêpes-Teig nachordern. Doch bis zum Festende hatte es 
dann doch nicht gereicht.  Der große Ansturm hat uns doch 
sehr überrascht. Unbedingt zu erwähnen und äußerst posi-
tiv zu bewerten ist der harmonische Verlauf des gesamten 
Festtages:  

Narrenzunft Mooswaldwiibli 
Freiburg-Landwasser e. V.

Narrenzunft Mooswaldwiibli
Freiburg Landwasser
Oberzunftvögtin Dagmar Schompeter-Munz
Daggi-mu@gmx.de

*  Der Rabatt gilt nur für Angebote des Produkts „Sonnen Kombi“, die vom 01.10.2026 
bis 31.12.2026 auf Badenova.de, per E-Mail oder per Telefon angefragt werden. 
Die schriftliche Beauftragung muss bis 28.02.2027 bei der Badenova Energie 
GmbH unterzeichnet eingegangen sein. Der Rabatt wird mit dem Nettokaufpreis 
verrechnet. Eine Barauszahlung ist ausgeschlossen.

BadenovAHA!
Die können ja auch Photovoltaik 

Sogar mit 1.000 € Rabatt*

Badenova.de/aha 
0800 2 795080 
Mo. – Fr. 08:00 – 20:00 Uhr

Wir suchen weiterhin Verstärkung durch begeisterte und 
interessierte Hobbymusiker:innen bei den folgenden Inst-
rumenten: Geige, Bratsche, Kontrabass und Horn. Probe-
zeiten sind Mittwochs von 19:30 - 21:30 Uhr in der Aula 
der Albert-Schweitzer-Schule II, Habichtweg 46 in Land-
wasser. Uns ist auch unsere Gemeinschaft sehr wichtig, da-
her sitzen wir 1x im Monat nach der Probe bei Wein und 
Snacks noch zusammen.

Im Sommer ist ein langjähriges Mitglied, Peter Lüthi, ver-
storben. Er war seit 2001 Mitglied in unserem Verein und 
hat diesen jahrelang als 2. Vorsitzender tatkräftig unter-
stützt. Ein Ensemble unseres Orchesters spielte auf seiner 
Trauerfeier am 4. September und verabschiedete ihn so im 
Namen des Orchesters. Für diese Möglichkeit danken wir 
seiner Familie und sprechen ihr hiermit nochmals unser 
Beileid aus. 

Rebecca Klein
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Und plopp plopp plopp noch Familie Siebenschläfer hinter-
her. Bisher ist das aber noch nicht passiert. 

Allerdings treiben sie weiterhin ihr Unwesen bei uns im 
Dach. Im Frühjahr hörte ich den Nachwuchs im Dach 
piepsen und diesen Sommer rief nachts ein ausgewachse-
nes Tier so laut im Garten, dass ich wach wurde und mit 
Taschenlampe auf die Suche ging. Die Rufe kamen dann 
aus unserem Rollladenkasten. Ich schickte eine Tonaufnah-
me an eine professionelle Siebenschläfer-Auffangstation, 
der ich im Internet folge und ließ mir die Rufe bestätigen. 
Sie schrieben mir: „Siebis“ lieben Obst und Nüsse, ich kön-
ne ihnen das doch mal anbieten. Gesagt, getan. Ich reichte 
ihnen mit Köstlichkeiten gefüllte Körbchen dar und stellte 
unsere Wildkamera auf. Das Buffet ließ so manch bepelztes 
und befiedertes Tierchen frohlocken! Auf der Kamera wa-
ren tagsüber verschiedene Meisen zu sehen sowie neugierige 
Mauereidechsen und viele Feuerwanzen. Nachts Mäuschen 
und – juchee! – Siebenschläfer!  

Siebenschläfer (Glis Glis), auch Bilche oder Schlafmäuse 
genannt, lieben Essen! Sie futtern sich im Herbst einen or-
dentlichen Winterspeck an und benötigen dazu jede Menge 
Nüsse, Samen und Bucheckern, freuen sich aber auch über 
Insekten und Vogeleier. Nur so kommen sie über den langen 
Winter, denn ihren Namen haben sie nicht von ungefähr. 
Sie verbringen etwa sieben Monate von Ende September bis 
April fast nur mit schlafen. Zwischendurch naschen sie von 
dem im Herbst angelegten Wintervorrat.   

Den Hüftspeck der Siebenschläfer liebten schon die alten 
Römer. Aber nicht, weil sie die Tiere so süß fanden. Für 
die Römer waren edle Bilche eine Delikatesse und sie wur-

Vor ein paar Jahren hatte ich 
Ihnen bereits über die klei-
nen „Kobolde“ in unserem 
Dach berichtet. Jetzt möchte 
ich das Siebenschläfer-The-
ma gerne wieder aufgreifen. 
Ich bin nach wie vor hellauf 
begeistert, dass sie vor Jahren 
bei uns eingezogen sind und 
sich scheinbar pudelwohl 
fühlen.

Vor ihrer Entlarvung stellten 
uns die Nagetierparty-Ge-

räusche in unserem Flachdach 
vor schier unlösbare Rätsel. 
Was piepst denn da oben? 

Was spielt da mitten in der Nacht Nüsschen-Kegeln? Was 
nagt da so laut, dass der Fernseher manchmal lauter gestellt 
werden muss? Das Rätsel wurde dann nach Jahren gelöst, als 
wir ein eichhörnchenähnliches Pelztierchen dabei ertapp-
ten, wie es munter an der Mauer am Küchenfenster hoch 
und runter rannte, um Unmengen an Eicheln in unser Dach 
zu transportieren. 

Was waren wir erleichtert, dass es kein Marder, keine Maus 
oder gar Ratte war. Wobei Siebenschläfer durch ihren star-
ken Nagetrieb auch ordentliche Schäden hinterlassen kön-
nen. Aber sie sind ja so süß! Wir waren entzückt. Lustig 
war unsere Vorstellung, mit den Obermietern zusammenzu-
wohnen, auf dem Sofa zu sitzen und plötzlich bricht unsere 
dünne Rigipsdecke unter dem tonnenschweren Gewicht 
tausender Eicheln ein und alles prasselt auf uns hernieder. 

Rund um den Moosweiher

Und wieder die Siebenschläfer am Moosweiher 
Die Schwanzhaut mit Fell wird dabei an einer Sollbruch-
stelle abgeworfen, die Schwanzwirbel bleiben übrig. Nach 
einer Weile wächst der Schwanz wieder nach und es ist 
nichts mehr zu sehen, außer dass er ein bisschen kürzer ist.
Siebenschläfer sind Einzelgänger und stark territorial. Sie 
leben manchmal in kleinen Familienverbänden, die dann 
allerdings aus Mutter und ihrem Nachwuchs bestehen. Sie 
verteidigen ihr Revier lautstark und vehement. Unser Dach 
haben sie also für gut befunden und bewohnen es nun schon 
seit vielen Generationen. Als Dankeschön legen sie uns 
nach wie vor kleine angefressene Nüsse auf die Fensterbank, 
über die wir uns immer sehr freuen. 

Stefanie Pietsch

Quellen: 
www.bund-hessen.de/arten-entdecken/
siebenschlaeferbaden-wuerttemberg.nabu.de/
tiere-und-pflanzen/saeugetiere/nagetiere/siebenschlaefer
www.waldwissen.net/de/lebensraum-wald/
tiere-im-wald/saeugetiere/der-siebenschlaefer

den in Freilandgehegen gezüchtet und in Terrakottabehäl-
tern, den sogenannten Glirarien fett gemästet. Es gab sogar 
Wettkämpfe, wer den fettesten Siebenschläfer vorzeigen 
konnte. Süße Vorstellung, wenn es nicht so grausam wäre. 
Zum Glück wird das nicht mehr praktiziert, allerdings wer-
den sie noch in manchen Teilen Frankreichs und Slowenien 
gegessen. 

Mit einer Sache haben Siebenschläfer allerdings nichts zu 
tun, auch wenn es naheliegend scheint: dem Siebenschlä-
fertag. Die bei uns allen bekannte Bauernregel besagt, dass 
uns das Wetter des 27. Juni noch weitere sieben Wochen 
begleiten wird. Diese Bezeichnung geht auf die christliche 
Legende der sieben Schläfer zurück, die 195 Jahre lang in 
einer Grotte eingemauert waren und an einem 27. Juni le-
bend entdeckt und befreit wurden. Unser Siebenschläfer 
kann also nichts für das Wetter.

Bilche sind exzellente Kletterkünstler und durch ein feuchtes 
Sekret an ihren kleinen Pfoten können sie problemlos glat-
te Wände hochklettern. Den puscheligen langen Schwanz 
benötigen sie zum Gleichgewicht halten beim klettern und 
springen. Sie können ihn aber auch bei Gefahr abwerfen. 

Emsig bringt der Sieben
schläfer seinen Wintervorrat 
in unser Dach

Nachtaufnahme mit unserer Wildkamera im Garten

Info-Abend Do. 15.10.26
18:45 Uhr Schulhausführung
19:30 Uhr Infoabende der Schularten

Tag der offenen Tür Sa. 28.11.26
11:00-14:00 Uhr

> Wirthstraße 30, 79110 Freiburg

Jetzt kennenlernen!

www.fcs-freiburg.de
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Kultur in Mooswald: Rockkonzert, 
Kindertheater, Dokumentarfilm

Den Start macht die „rock night“ am Samstag, 31. Oktober 
2026, ab 20.00 Uhr (Einlass 19.00 Uhr). Den Opener ma-
chen Mike Schweizers „Les Saxofous“, bis zu zwölf Saxo-
fonist*innen und ein Klarinettist, die freie Improvisationen 
im Repertoire von Bebop bis zu den Beatles spielen und sich 
seit vielen Jahren auf französischen sowie deutschen Bühnen 
heimisch fühlen. Anschließend werden „Airport in Rock“, 
wahrlich alte Hasen auf den Bühnen der Region und Dau-
eract beim Seefest im Seepark, unvergessene Rockklassiker 
der späten 1960er bis 1980er Jahre wieder aufleben lassen. 
Viele Titel sind Eigeninterpretationen, u.a. von den Rolling 
Stones, Jimi Hendrix, Deep Purple, ZZ-Top und Santana. 
Der Eintritt beträgt 15 € (Abendkasse).

Weiter geht es am Sonntag, 15. November, um 15.00 Uhr 
(Einlass: 14.30 Uhr), wo das Theater Hans Dürr mit „Pet-
terson und Findus“ Groß und Klein verzaubern wird. Wer 
kennt sie nicht, die Geschichten von Petterson, dem etwas 
verschrobenen Bauer, der mit seinem pfiffigen Kater Findus 
die witzigsten Abenteuer erlebt. Mit Humor und viel Herz 
entstand ein lebendiges Theaterstück über die tiefe Freund-
schaft der beiden. Es beginnt damit, dass Petterson seinem 
Kater Findus eine Pfannkuchentorte zum Geburtstag ba-
cken will. Doch als Petterson feststellt, dass das Mehl zum 
Backen der Torte fehlt, beginnt eine Reihe von Missgeschi-
cken und Verwicklungen… Der Eintritt beträgt für Kinder 6 
€, für Erwachsene 10 €.

Der Jahresabschluss der Reihe findet am Freitag, 27. No-
vember, statt. An diesem Tag jährt sich der Bombenangriff 
auf Freiburg zum 82. Mal. Aus diesem Anlass zeigen wir 
um 17.00 Uhr (Einlass: 16.30 Uhr) den Dokumentarfilm 
„Sonst war es still“, der die Freiburger Bombennacht vom 
27.11.1944 aus der Perspektive von Zeitzeugen, die da-
mals Kinder und Jugendliche waren, beleuchtet. Der Film 
verzichtet dabei auf Kommentare und lässt allein die emo-
tionalen Erzählungen der Überlebenden sprechen, darunter 
Werner Kästle, der bei der Aufführung anwesend sein und in 
den Film einführen wird. Ein berührender Film, der deutlich 
macht, wie wichtig es ist, um unsere Demokratie zu kämp-
fen. Der Eintritt ist frei

Alle Veranstaltungen finden im Fritz-Hüttinger-Haus, 
Am Hägle 1 im Stadtteil Mooswald statt und sind roll-
stuhlgerecht.

Stefan Schillinger, 1. Vorsitzender 
des Bürgervereins Mooswald

Mit drei Veranstaltungen, die unterschiedlicher kaum sein 
könnten, geht der Bürgerverein Mooswald mit seiner Veran-
staltungsreihe „Kultur in Mooswald“ in den Jahresendspurt.

Seit der Gründung im Jahr 1962 war der Laden die erste 
Adresse für frische Blumen, kreative Floristik und persön-
liche Beratung. Ob glückliche Hochzeiten, runde Geburts-
tage, festliche Jubiläen oder Momente des Abschieds – über 
Generationen hinweg begleitete das Team die Menschen 
der Region durch alle Höhen und Tiefen des Lebens. Viele 
Stammkunden kamen nicht nur wegen der Rosen, Tulpen 
und kunstvollen Gestecke, sondern auch für ein kurzes Ge-
spräch und das vertraute Miteinander.

Die Entscheidung ist uns nicht leichtgefallen“, erklärt die 
Inhaberin. „Unser Geschäft war für mich nie nur ein Be-
ruf, sondern Lebensinhalt.“ Ein Nachfolger für den Betrieb 
konnte trotz intensiver Suche leider nicht gefunden werden.
Bis zum letzten Öffnungstag am 12. Dezember läuft der 
Betrieb wie gewohnt weiter. Bis dahin müssen auch alle 
Gutscheine bei uns eingelöst werden.

Nach Absprache und Vorbestellung ist es möglich Bestel-
lungen bis Ende des Jahres in Auftrag zu geben.

Wir möchten die verbleibenden Wochen vor allem nutzen, 
um sich bei ihrer treuen Kundschaft, den langjährigen Lie-
feranten und Wegbegleitern zu bedanken.

Mit der Schließung verliert die Stadt nicht nur ein inhaber-
geführtes Fachgeschäft, sondern auch einen Ort der Begeg-
nung und ein echtes Original. Was bleibt, sind die bunten 
Erinnerungen an sechs Jahrzehnte voller Blütenpracht.

Andrea Beuchlen
Gnädinger ist grün&bunt
Sundgauallee 118
79110 Freiburg

Eine Ära geht zu Ende: Blumengeschäft 
schließt nach über 60 Jahren
Ein Stück Stadtgeschichte verabschiedet sich: Zum Jahres-
ende schließt das traditionsreiche Blumengeschäft Gnädin-
ger ist gruen-und-bunt in der Sundgauallee 118 für immer 
seine Pforten.

Nach mehr als sechs Jahrzehnten, in denen das Geschäft 
fest im Leben der Bürgerinnen  und Bürger verwurzelt war, 
verabschiedet sich die Inhaberin Andrea Beuchlen und ihr 
Team schweren Herzens, aber aus einem rundum positiven 
Grund Frau Beuchlen geht in den wohlverdienten Ruhe-
stand.

grün & bunt

Gnädinger ist
der kreative Blumenladen

Sundgauallee 118 · 79110 Freiburg  Telefon 0761 82250
Öffnungszeiten Montag - Freitag 8 - 18 Uhr, Samstag 8 - 13 Uhr

Gnädinger ist
der kreative Blumenladen

Sundgauallee 118 · 79110 Freiburg  Telefon 0761 82250
Öffnungszeiten Montag - Freitag 8 - 18 Uhr, Samstag 8 - 13 Uhr

Aus Altersgründen schließen wir zum 12. Dezember 2026

Gnädinger ist
der kreative Blumenladen

Sundgauallee 118 · 79110 Freiburg  Telefon 0761 82250
Öffnungszeiten Montag - Freitag 8 - 18 Uhr, Samstag 8 - 13 Uhr
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Kreativität in voller Vielfalt
Advents- und Hobbybasar  
am 29. November um 11 Uhr

Was diesen Basar so besonders macht, ist nicht nur die 
Bandbreite an Stilen und Techniken – es ist der spürbare
Enthusiasmus hinter jedem Werkstück. Hier wird gefilzt, ge-
strickt, gesägt, geklebt, gebunden, geformt, gemalt, bestickt 
und gestaltet. Einige Aussteller führen ihre Arbeiten direkt 
vor Ort vor und gewähren dabei faszinierende Einblicke in 
ihre kreative Welt. Neben den faszinierenden Kunstwerken 
sorgt das gemütliche Ambiente im Bürgerhaus Seepark für 
das passende Rahmenprogramm. Musikliebhaber kommen 
tagsüber in der Begleitung von Ralf Volk und seiner Dreh-
orgel auf Ihre Kosten. 

Ab 14:00 Uhr spielt ein Ensemble der Orchestergemein-
schaft weihnachtlichen Melodien, während der Musikver-
ein Betzenhausen-Bischofslinde Sie kulinarisch verwöhnt 
– von kleinen Speisen über eine reichhaltige Kuchentheke 
mit selbstgebackenen Kuchen bis hin zu Kaffee und erfri-
schenden Getränken. 

So wird jeder Besuch beim Advents- und Hobbybasar zu 
einem Erlebnis, das Kunst, Kultur, Musik und Gaumenfreu-
den harmonisch miteinander verbindet. Es erwartet Sie ein 
Feuerwerk der Kreativität. Erhalten Sie dabei jede Menge 
Inspiration für Mitbringsel und Geschenke für alle, die Sie 
überraschen wollen. 

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch! 

Der Eintritt ist frei! 

Michael Kott

12. August in Stuttgart im Finale der Sen IV Standard mit-
tanzen. Von 150 Startern bei diesem WDSF Turnier er-
reichten sie den fünften Platz. Tanzen für jedermann im 
goldenen Oktober: am 3. Oktober lädt der TTC zu seinem 
Herbstball ein. Ohne aufwendiges Motto, dafür mit echter 
Herbststimmung: warme Lichter, gemütliche Atmosphäre 
und natürlich viel Tanz. Ab 20 Uhr erwarten die Gäste Vor-
führungen in Standard und Latein, Snacks sowie ein gutes 
Getränkeangebot. Und natürlich viel Zeit und Platz um 
selbst zu tanzen! Der Eintritt beträgt 10 € im Vorverkauf 
(www.ttc-rot-weiss.de/herbstball) / 12 € an der Abend-
kasse. Der TTC bietet nicht nur Leistungs- und Freizeit-
sport in Standard und Latein für Erwachsene, sondern auch 
verschiedene Gruppen für Kinder und Jugendliche: neben 
Lateintraining für Anfänger (ab 6 Jahren) und D/C-Tur-
niertraining für Junioren und Jugendliche werden kreatives 
Kindertanzen (3-5 Jahre und 6-8 Jahre), HipHop für Kids 
(4-8 Jahre)  und Contemporary für Kids (9-12 Jahre) ange-
boten. Alle Gruppen freuen sich auf Verstärkung. Schnup-
perstunden sind kostenlos.

Nicola Hugel

Seit vielen Jahren ist dieser Basar fester Bestandteil der vor-
weihnachtlichen Kulturlandschaft in Freiburg. Rund 40 
Aussteller aus der Region zeigen, was möglich ist, wenn 
man mit den Händen denkt und mit dem Herzen gestaltet. 
Die Besucher erwartet ein besonderer Markt der schönen 
Dinge. 

Der 27. Advents- und Hobbybasar findet statt am 

Sonntag, 29. November 2026
von 11 – 17 Uhr
im Bürgerhaus Seepark, Freiburg

Die Besucher erwartet eine inspirierende Vielfalt an hand-
gefertigten Einzelstücken – von filigranen Schmuckkrea-
tionen bis zu dekorativen Lampen, von kunstvollen Papier-
arbeiten bis zu textilen Unikaten, die mit Nadel, Faden und 
Fantasie zum Leben erweckt wurden. Das vielfältige Ange-
bot reicht von Adventschmuck, Keramikartikel, Fensterbil-
der, Kerzen über originelle Karten bis hin zu gedrechselten 
Holzprodukten. Ölbilder, Porzellan- +Aquarellmalerei so-
wie Schallplatten-Uhren oder verschiedene Töpferarbeiten 
werden Sie begeistern

Eine breit gefächerte Auswahl von Schmuckkreationen, 
Edelsteinketten, Adventsgestecke aber auch Weihnachtsde-
ko in Gold + Silber und Transparentsterne. Besonderes aus 
Korkleder, Floristik, Holz - Filz- und Strickarbeiten Hä-
keltiere, Teddybären, Patchwork sowie ausgefallene Papier-
arbeiten aller Art werden angeboten.

Daneben gibt es Glühwein, selbergebackenes Gebäck, Auf-
striche süß & pikant, aber auch Honig und Marmeladen 
und heiße Maroni werden auch nicht fehlen.

GOC-Erfolg, Herbstball 
und Kindergruppen

Die jährlich in Stuttgart stattfindenden German Open 
Championships (GOC) im Tanzsport sind zwischenzeitlich 
das Turnier mit dem größten Starterfeld weltweit und die 
internationalste Sportveranstaltung auf deutschem Boden. 
Turniertanzsportler der Amateure und Professionals in den 
lateinamerikanischen wie in den Standardtänzen messen 
sich bei den GOC auf höchstem internationalen Niveau in 
ihren jeweiligen Altersklassen. Auch einige Paare des TTC 
Rot-Weiß Freiburg haben hier mitgemischt. Den größten 
Erfolg verzeichneten Knut und Iris Möller: sie durften am 

Orchestergemeinschaft Seepark
http://www.orchestergemeinschaft.de
E-Mail: kott@orchestergemeinschaft.de

TTC Rot-Weiß e. V.

Landwasser Apotheke 
Inh Dr. Dominik Stübler
Auwaldstr. 92a | 79110 Freiburg  

Telefon / WhatsApp: 0761 16066
Mail: info@landwasser-apotheke.de 
www.landwasser-apotheke.de

Ihre Apotheke im  
Zentrum Landwasser

UNSER SERVICE FÜR SIE:

 ✓ Kostenloser täglicher Bestell- und Lieferservice

 ✓ Landwasser-Taler sammeln und für unseren 
bekannten 10-EURO-EINKAUFSGUTSCHEIN einlösen 
oder an unsere Kitas und Kindergärten spenden.

 ✓ Vichy, Roche Posay, Eucerin, Dr. Hauschka und 
viele andere Kosmetikserien in unserem Sortiment

Alle unsere Serviceleistungen unter 
www.landwasser-apotheke.de

Kreativer Kindertanz im TTC
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nach denselben sportlichen Maßstäben bewertet wie im 
traditionellen Tanzsport. Im Mittelpunkt stehen Technik, 
Haltung, Musikalität, Ausdruck sowie die Harmonie des 
Tanzpaares. Getanzt werden Standard- und Lateintänze in 
verschiedenen Leistungs-und Altersklassen.

In Freiburg trainieren bereits einige Equality-Paare, weitere 
sind herzlich willkommen.

Nicola Hugel

Über die Gay Games
Die Gay Games sind die weltweit größte inklusive Sport- 
und Kulturveranstaltung und finden alle vier Jahre statt. 
Unter dem Motto „Participation, Inclusion and Personal 
Best“ bringen sie Menschen aus aller Welt zusammen – 
unabhängig von Geschlecht, sexueller Orientierung, Al-
ter, Herkunft, Religion oder sportlichem Leistungsniveau. 
Im Mittelpunkt stehen Fairness, Vielfalt, Respekt und die 
Freude am gemeinsamen Sport.

Equality Tanzen
Equality-Tanzen ist eine Disziplin des Tanzsports, bei 
der alle Menschen unabhängig von Geschlecht oder Ge-
schlechtsidentität gemeinsam tanzen und an Turnieren teil-
nehmen können. Anders als im klassischen Paartanz sind 
die Tanzrollen nicht an das Geschlecht gebunden: Beide 
Partner*innen können führen oder folgen. Im Equality-Tur-
niersport werden Frauen-, Männer- und gemischte Paare 

Bei den Landesmeisterschaften der Senioren III im Stan-
dardtanzen am 12. September in Stuttgart ertanzten sich 
Iris und Knut Möller, Spitzenpaar des TTC Rot-Weiß Frei-
burg, in einem Startfeld von 23 Paaren über drei Runden 
den Titel. Es ist bereits der vierte Landesmeistertitel für 
dieses Paar in einem Jahr: den ersten ertanzten sie sich im 
Februar bei den Senioren IV Latein und den zweiten im 
April bei den Senioren IV Standard. Jetzt starteten sie bei 
der jüngeren Altersklasse mit und zeigten sich dort genauso 
erfolgreich. Außerdem gewannen die beiden die Senioren 
III Kombination.  

Auch eine Solo-Tänzerin des TTC Rot-Weiß konnte sich 
freuen: Lea Zausch holte in der Hauptgruppe D Standard 
den Meistertitel und stieg damit in die nächste höhere C-
Klasse auf, in der sie dann Platz 3 belegte.

Nicola Hugel

Der vierte Landesmeistertitel  
in einem Jahr

Iris und Knut Möller (Rene Bolcz)

Susanne Kundt und Claudia Thomas bei 
den Gay Games 2026 in Valencia
erfolgreich

Ein sportliches und zugleich bewegendes Erlebnis durf-
te das Tanzpaar des TTC Rot-Weiß Freiburg Susanne 
Kundt und Claudia Thomas bei den Gay Games 2026 im 
spanischen Valencia vom 27. Juni bis 4. Juli erleben. Ge-
meinsam mit rund 10.300 Teilnehmenden aus 81 Ländern 
nahm das Paar an den Weltspielen für queere Sportlerin-
nen und Sportler teil. Insgesamt wurden Wettkämpfe in 
39 Sportarten ausgetragen. Die beiden TTC-Tänzerinnen 
gingen beim Tanzturnier für Equality-Paare an den Start 
und erreichten folgende Plazierungen: 3. Platz bei Latein D 
Senioren, 2. Platz bei Latein D Hauptgruppe, 4. Platz bei 
Standard D Senioren und Aufstieg in die C-Klasse, 5. Platz 
bei Standard C Hauptgruppe.

„Als mehr oder weniger Turnieranfängerinnen waren wir 
sehr happy über zweiMedaillen. Besonders haben wir uns 
gefreut, dass wir uns im Laufe des Turniers steigern konnten 
und im Standard in die C-Klasse hochgestuft wurden“, sagt 
Claudia Thomas. „Für uns war die Teilnahme weit mehr als 
nur ein sportlicher Wettkampf. Die Begegnungen mit Men-
schen aus unterschiedlichsten Ländern und Kulturen sowie
die gemeinsame Begeisterung für den Sport machten die 
Veranstaltung zu einem unvergesslichen Erlebnis.“

TTC Rot-Weiß e. V.
Böcklerstraße 11, 79110 Freiburg
www.ttc-rot-weiss.de
info@ttc-rot-weiss.de

Susanne Kundt und Claudia Thomas belegten hervorragende 
Platzierungen bei den Gay Games 2026 in Valencia

Caritasverband Freiburg-Stadt e.V.
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Edurino-Figuren (Lernprogramme) sind bis Ende Okto-
ber bei uns zur Ausleihe vorhanden: Sie finden die Figuren 
Leo, Mika, Asa, Ari, Robin, Alex und die Sets Logisches 
Denken und Kreativität und Malen. Bitte nachfragen!

Großer Bücher-Flohmarkt-Termin 27.11.2026 von 16 
bis 20 Uhr im Gemeindehaus Hofackerstr. 29

Jetzt im Herbst freuen wir uns über Ihre Spenden für unsere 
Saatgutbücherei

Gabi Klos

Das Spielmobil kommt  
nach Landwasser!

Am Mittwoch, den 14. Oktober kommt das Spielmobil mit 
der „Herbstaktion“ auf den Platz der Begegnung.

Bei der „Herbstaktion“ wird Apfelsaft gepresst, Grünholz 
geschnitzt und am Feuer Stockbrot gebacken. Mit dabei 
sind Brett- und Bewegungsspiele sowie die Rollenrutsche.

Die Aktionen des Spielmobils sind gedacht für Kinder ab 5 
Jahren. Sie sind grundsätzlich offen für alle und kostenlos. 
Bei Regen fallen die Aktionen aus. Die Spielaktion geht von 
15.30 - 18.30 Uhr.

Weitere Infos: 0761/34996 oder
www.spielmobil-freiburg.de

Rebekka Rutkowski

Bücherbus Haltestelle 
Platz der Begegnung 
jeden  Donnerstags, 
16.15 – 17.15 Uhr 

Der Bücherbus der Stadtbibliothek kommt 
jeden Donnerstag von 16:15 bis 17:15 Uhr 
mit vielen tollen Medien zum Ausleihen 
zum Platz der Begegnung. Für Kinder und 
Jugendliche ist ein Ausleih-Ausweis kosten-
los, Erwachsene zahlen eine Jahresgebühr 
von 15 € (ermässigt 10 €). Gerne einfach vor-
beikommen und anschauen. Alle Infos unter 
www.stadtbibliothek.freiburg.de

Ann-Katrin Türke

Stadtbibliothek
Fahrbibliothek Münsterplatz 17
79098 Freiburg i. Br. 
Telefon +49 761 / 201-2250
ann-katrin.tuerke@freiburg.de
freiburg.de/stadtbibliothek

Die Bücherei Heilige Familie

Wir freuen uns Sie nach den langen Ferien wieder zu se-
hen und hoffen Sie finden Lesestoff in unserem Angebot.

Unser gesamtes Angebot finden Sie unter www.bibkat.de/
koeb-heilige-familie-freiburg im Online-Katalog

Wenn Sie uns mit einem Bücherkauf unterstützen möch-
ten kaufen Sie bei Michaelsbund.de. Beim Hinweis „Ihre  
Bücherei auswählen“ geben Sie unsere PLZ 79110 oder un-
seren Namen an. Wir erhalten dann eine finanzielle Unter-
stützung vom Michaelsbund zum Erwerb neuer Medien.

Bücher für Erwachsene
Die Dolmetscherin – Titus Müller
Roman über die Nürnberger Prozesse
25 letzte Sommer – Stephan Schäfer
ein Roman über das Zuviel und Zuwenig im Leben, 
1999 Meter über dem Meer – Caroline Wahl
Altern – Elke Heidenreich
ein Buch das Mut macht fürs Alter
Schattenleben – Jonas Seufert
Erzählungen vom mühsamen Leben 
ohne Papiere als Comic

Für Kinder
Gregs Tagebuch – Bock auf Party? – Jeff Kinney
Die Erdbeer-Spur – Schule der magischen Tiere
Die kaputte Waschmaschine  Olchis und das Sams
Am Leuchtturm gibt es Erdbeereis – Vorlesen
Hallo kleiner Maulwurf – Vorlesebuch 
Leo Lausemaus – Vorlesebuch 
Mumins lange Reise – Tove Jansson
Der Grüffelo und das Grüffelokind – Tonie

Bücherei Heilige Familie

Hofackerstraße 29, Telefon 0761/80 93 21
buecherei-hlf@se-freiburg-nordwest.de

TEILNAHME:
▶ 18 - 70 Jahre
▶ Diagnostizierte Depression
▶  Therapie unverändert seit 4 Wochen

ABLAUF:
▶ 8 Wochen Bäder (2×/Woche)
▶ 8 Wochen Nachbeobachtung
▶ Kostenlos, Fahrtkosten auf Wunsch erstattbar

Das Universitätsklinikum Freiburg prüft, ob 
heiße Bäder (40 °C) depressive Symptome 
lindern können. Dafür werden heiße Bäder 
mit thermoneutralen Bädern und der üblichen 
Behandlung verglichen.

Wärmetherapie 
gegen Depression?

 Studienteilnehmende gesucht! 

SUSANNE FORSTER
       0761-270 83200
       susanne.forster@uniklinik-freiburg.de
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Gemeinde St. Petrus Canisius
Predigtbezirk Zachäus

Es gibt nun auch einen gemeinsamen Pfarrbrief, der einen 
einheitlichen Mantelteil hat mit Informationen, die für die 
gesamte Pfarrei wichtig sind, aber auch acht verschiedene 
Innenteile. So finden sich die Gottesdienste und Veranstal-
tungen der Gemeinden St. Albert, Hl. Familie, St. Cyriak, 
St. Petrus Canisius und St. Martin (Hochdorf ) in der Aus-
gabe Nordwest. Die Pfarrbriefe liegen in den jeweiligen 
Kirchen zum Mitnehmen aus. Dass es Sonderteile gibt, ist 
zugleich ein sichtbares Zeichen dafür, dass nicht alles zent-
ralisiert wird, sondern Glaube in den einzelnen Gemeinden 
weiter miteinander geteilt, gelebt und gefeiert wird – in den 
Gruppierungen, bei Festen, Gottesdiensten und verschie-
densten Veranstaltungen. Dass das Leben der Gemeinden 
vor Ort lebendig bleibt, ist Aufgabe der jeweiligen Gemein-
deteams. In St. Petrus Canisius gibt es ein neues Gemein-
deteam, bestehend aus zehn Personen, dessen Sprecherin 
Doris Nußbaumer ist. Pastorale Ansprechperson ist Pfarrer 
Markus Krettenauer.

Nicola Schütz

Neues aus den katholischen  
Gemeinden in Freiburg

Der  1. 1. 2026 hat für die katholischen Gemeinden einiges 
Neues gebracht.

Die Katholische Kirchengemeinde Freiburg im Breisgau 
bzw. die Pfarrei Freiburg Unsere Liebe Frau umfasst das ge-
samte Stadtgebiet von Freiburg sowie Gundelfingen und das 
Hexental. Leitender Pfarrer ist Alexander Halter, Siegfried 
Huber sein Stellvertreter. Zum Kernteam gehört außerdem 
noch Dr. Ruth Scholz als Leitende Referentin. Die Verant-
wortung für Verwaltung, Finanzen und Gebäude liegt beim 
Pfarreiökonomen Markus Kaupp und seiner Stellvertreterin 
Stefanie Pfefferle. Für die gesamte Pfarrei wurde ein ge-
meinsamer Pfarreirat gewählt, der wichtige pastorale Ent-
scheidungen trifft und in dem der Stimmbezirk Nordwest 
durch Angela Kaupp, Julius Schach, Darko Lukic und Silvio 
Scaduto vertreten wird. 

Dem Gemeindeteam gehören an (von links nach rechts): 
Monika Leber, Domenica Willmann, Nelly Malakwen, Renate 
Müller, Doris Nußbaumer, Hannelore Werth, Desirée Lubina, 
Honorata Zietak, Hilda Sütterlin. Auf dem Bild fehlt:
Hannelore Kiser (Bild: Dr. Angela Kaupp ) 

Das neue Gemeindeteam 
St. Petrus CanisiusWir geben 

Ihrer Trauer Raum

HORIZONTE am Moosweiher Bestattungen und Trauerbegleitung GmbH

Böcklerstraße 1    79110 Freiburg    Tel. 0761 516 999 0    Fax 0761 516 999 10 
info@horizonte-moosweiher.de    www.horizonte-moosweiher-freiburg.de

Dienstag, 17.11., 18:00 Uhr
Eucharistiefeier 
(Pfr. Joachim Koffler)

Samstag, 21.11., 18:00 Uhr
Eucharistiefeier 
(Pfr. Markus Krettenauer)

Dienstag, 24.11., 18:00 Uhr
Eucharistiefeier 
(Pfr. Joachim Koffler)

Samstag, 28.11. 18:00 Uhr 
Eucharistiefeier 
(Markus Krettenauer)

Montag, 2. 11., 19:00 Uhr
St. Albert: Eucharistiefeier mit Taizégesängen und Geden-
ken an die Verstorbenen des letzten Jahres im Freiburger 
Nordwesten

Ökumenische Gottesdiensttermine

Sonntag, 18.10., 9:30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst in St. Petrus-Canisius 
mit Pfr. i. R. Martin Auffarth und Pastoralreferentin 
Birgit Hoffmann-Nitsche

Sonntag, 15.11., 9:30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst in St. Petrus-Canisius 
mit Pfr. i. R. Martin Auffarth und Pastoralreferentin 
Birgit Hoffmann-Nitsche

Gottesdienste im Diakoniekrankenhaus

Jeweils donnerstags um 18:00 Uhr

Die weiteren katholischen Gottesdienste 
in der Nähe entnehmen Sie bitte der Website 
www.kath-freiburg.de oder dem Pfarrbrief.

Die weiteren evangelischen Gottesdienste in der 
Nähe entnehmen Sie bitte der Webseite
www.ekifrei-west.de oder dem Gemeindebrief
„evangelisch im Westen“.

Ev. Gottesdiensttermine

Sonntag, 11.10., 10:00 Uhr 
Gottesdienst „Himmel mit Frühstück" in der AWC
Begegnungsstätte (Pfr. Björn Slenczka)

Kath. Gottesdiensttermine

Samstag, 03.10., 18:00 Uhr
Eucharistiefeier 
(Pfr. Joachim Koffler)

Dienstag, 06.10., 18:00 Uhr 
Eucharistiefeier 
(Pfr. Joachim Koffler)

Sonntag, 11.10., 09:30 Uhr
Eucharistiefeier 
(Pfr. Markus Krettenauer)

Dienstag, 13.10., 18:00 Uhr
Eucharistiefeier 
(Pfr. Joachim Koffler)

Dienstag, 20.10., 18:00 Uhr 
Eucharistiefeier 
(Pfr. Joachim Koffler)

Samstag, 24.10., 18:00 Uhr 
Eucharistiefeier 
(Pfr. Wolf-Dieter Geißler)

Dienstag, 27.10., 18:00 Uhr 
Eucharistiefeier 
(Pfr. Markus Krettenauer)

Sonntag, 01.11., 10:00 Uhr 
Eucharistiefeier zu Allerheiligen 
für den Bereich Nordwest

Dienstag, 03.11.,  18:00 Uhr 
Eucharistiefeier 
(Pfr. Joachim Koffler)

Samstag, 07.11., 18:00 Uhr 
Eucharistiefeier 
(Pfr. Markus Krettenauer)

Dienstag, 10.11., 18:00 Uhr
Eucharistiefeier 
(Pfr. Joachim Koffler)
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Musik zur Marktzeit – Innehalten zur Mittagszeit
Jeweils samstags um 11.30 Uhr in der Kirche 
St. Petrus Canisius, Auwaldstr. 94. 

Mittagstisch im Oktober und November 
in Heilige Familie
Internationale, vegetarische und hausgemachte Gerichte aus 
frischen, meist regionalen Zutaten. Jeweils donnerstags
(1. Oktober sowie am 5. + 12. + 19. + 26. November) 
um 12.30 Uhr im Gemeindehaus, Hofackerstr. 29. 
Unkostenbeitrag: 5 Euro. 

Anmeldungen bis zum Dienstag vorher im Kirchenbüro 
unter Tel. 82955. 

Konzert des Freiburger Kammerchors
Am Samstag, 17.10.2026 um 19.00 Uhr 
in der Kirche St. P. Canisius

Kontaktinformationen St. Petrus Canisius
Über das Kirchenbüro Nordwest
Hofackerstr. 35a, 79110 Freiburg
Tel. 0761/82955
heiligefamilie@se-freiburg-nordwest.de 

Öffnungszeiten 
Mo, Mi, Fr 9-12 Uhr und 
Di, Do 15-17.30 Uhr 

oder die Außenstelle Landwasser
Auwaldstr. 94, 79110 Freiburg
Tel, 0761/16116 (Öffnungszeiten mittwochs 10-12 Uhr)

Kontaktinformationen Zachäus
Über das Zentrale Pfarrbüro Freiburg-West
Fehrenbachallee 50, 79106 Freiburg
www.ekifrei-west.de
Tel. 0761/ 276642
west.freiburg@kbz.ekiba.de 

Öffnungszeiten 
Mo-Fr 8-12:30 Uhr und zusätzlich 
Mo 13:30-15:30 Uhr, Di 13:30-18 Uhr, 
Mi-Do 13:30-16 Uhr

Ökumenische Seniorenarbeit
Freitag, 16.10. 9:00 Uhr 
Seniorenfrühstück im Haus der Begegnung 
(Habichtweg 48)

Donnerstag 05.11. 13:00 Uhr
Halbtagesfahrt nach Hinterzarten zum
Kaffeeplausch mit kleinem Spaziergang.
Um 16.30 Uhr Weiterfahrt zum Vespern/
Abendessen (evtl. Schlachtplatte) 
zum Unterswirt Langenordnach.
Um 20:00 Uhr Rückkehr in Freiburg (ca.)
Abfahrt gegenüber von der Auwaldstr. 7 sowie
an der Wendeschleife beim Parkplatz des 
ev. Zachäus-Kindergartens.
Die Fahrtkosten betragen pro Person 15,00 €. 
Anmeldungen bitte bei Jane Eilers unter 
Tel. 0761/16446 (AB)

Freitag, 13.11. 9:00 Uhr 
Seniorenfrühstück im Haus der Begegnung
(Habichtweg 48)

Glaubensgesprächskreis 
Am Dienstag, 20.10. und 17.11.2026 jeweils um 18.30 
Uhr in der Außenstelle Landwasser (ehemals Pfarrbüro),  
Auwaldstr. 94a 

Sie suchen eine:n Baby-Sitter:in und das direkt hier aus 
Landwasser? Oder eine Betreuung für Ihre Eltern und/oder 
Schwiegereltern? Vielleicht sind Sie auch auf der Suche 
nach einer zuverlässigen Person für die Tierbetreuung und/
oder Pflanzenpflege? 
Dann schalten Sie Ihre Anzeige in den Landwasser Nach-
richten!

Für Ihre private Anzeige zahlen Sie einen Unkostenbeitrag 
von 25 €.

Wir freuen uns auf Ihren Anzeigenauftrag und stehen für 
Ihre Rückfragen gerne zur Verfügung.

Ihre Jana Witzel 
und Stephanie Boye

Kontaktinformationen
Telefon 0761 / 15 28 63 19
anzeigen@buergerverein-landwasser.de

Sie möchten als Firma/Verein/Institution auf sich und Ihre 
angebotenen Leistungen und/oder Produkte aufmerksam 
machen? Oder suchen Sie Verstärkung für Ihr Team? Dann 
ist Ihre Anzeige in den Landwasser Nachrichten gut plat-
ziert!

Dank der Werbeanzeigen finanzieren wir unsere informa-
tiven und kurzweiligen Landwasser Nachrichten, die auch 
das Gemeinschaftsgefühl des Stadtviertels stärken, denn 
es geht um die Menschen, die hier miteinander leben. Mit 
der Schaltung Ihrer Anzeige unterstützen Sie unsere Arbeit 
sehr und machen zudem auf ihr gesellschaftliches Enga-
gement aufmerksam. Werden Sie Teil unserer Landwasser 
Nachrichten!

Mit einer Auflage von 3.500 Stück, die alle zwei Monate 
erscheint und von uns kostenlos an die Haushalte in Land-
wasser verteilt wird, erreichen Sie Ihre potentiellen Kundin-
nen und Ansprechpartner direkt und unkompliziert.

Die Schaltung können Sie einmalig oder in mehreren Aus-
gaben buchen. Bei einem Auftrag von mindestens sechs auf-
einanderfolgenden Anzeigen erhalten Sie 10 % Rabatt auf 
den Nettopreis. 

Alle Preise zzgl. 19 % MwSt. 
Gerne senden wir Ihnen auf Wunsch Beispiele für die einzelnen Anzeigengrößen zu.

Anzeigenpreise und -größen:

bis zu 1/1 Seite, 190x269mm: 		 368,– Euro 
(Umschlagrückseite 190x269): 		 420,– Euro

Einspaltig 		  Zweispaltig
bis zu 1/2 Seite, 85x257mm 	 220,– Euro 	 bis zu 1/2 Seite, 176x128mm 	 220,– Euro
bis zu 1/3 Seite, 85x172mm 	 159,– Euro 	 bis zu 1/3 Seite, 176x85mm 	 159,– Euro
bis zu 1/4 Seite, 85x128mm 	 129,– Euro 	 bis zu 1/3 Seite, 176x85mm 	 159,– Euro
bis zu 1/6 Seite, 85x96mm 	 88,– Euro 	 bis zu 1/6 Seite, 176x48mm	  88,– Euro
bis zu 1/8 Seite, 85x64mm 	 69,– Euro	 bis zu 1/8 Seite, 176x32mm 	 69,– Euro
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Werbung in den 





